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Es grünen die Bäume des Waldes, es kündigt der Frühling sich an, 
hinweg mit dem frostigen Winter, der Frühling ist ein sanfter Mann!
                                                                                    Friederike Kempner     
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Chronik

 

 
MELDUNGEN ENDE 2010:                    Hauptwohnsitz   weiterer Wohnsitz
Weitra  2.143  (2.135)  1.664  (1.661)  480  (474)
Großwolfgers    196  (   203)     179  (   186)   17  (  17)
Wetzles mit Weidenhöfen    112  (   116)    106  (   109)     6 (    7) 
Brühl mit Tiefenbach    160  (   156)    127  (   123)   33  (  33)
Reinprechts    213  (   211)    187  (   183)   26  (  28)
St. Wolfgang    124  (   123)    111  (   110)   13  (  13)
Oberwindhag      60  (    58)      55  (    53)     5  (    5)
Walterschlag      86  (    85)      81  (    80)     5  (    5)
Sulz      60  (    61)      56  (    58)     4 (    3)
Spital mit Ob.Weidenhöfen    233  (  232)    207  (  206)   26  (  26)
gesamt 3.387  (3.380) 2.773  (2.769) 615  (611)

davon weiblich  1.764 (1.780), männlich  1.594 (1.600). Die Differenz ergibt sich durch Personen mit 
mehreren Wohnsitzen in der Gde. Weitra.
3.295 (3.337) Personen sind österreichische Staatsbürger,  63 (43)  sind anderer Staatsangehörigkeit.
22  (  21)  Geburten: 12 (7) Mädchen  10 (14) Knaben
58  (  45)  Sterbefälle, davon waren 30 (31) Beerdigungen im Friedhof Weitra.

56  (44)  Eheschließungen, bei 13 (12) hatte mind. eine Person im Gemeindegebiet von Weitra ihren
 Wohnsitz, bei 19 (12) hatte mind. eine Person ihren Wohnsitz im Standesamtsverband.
36  (46)  Sterbefälle sowie
  2  (  1)    Geburten wurden im Standesamt Weitra beurkundet.

Die Stadtbücherei Weitra besuchten 147 (127) Leser, 1.384 (1.220) Bücher wurden entliehen.
Buchbestand Ende 2009: 3.456 (3.627) Bücher, davon 1.073 (1.295) Kinder- und Jugendbücher, 
      1.716 (1.668) Romane und 667 (664 Sachbücher.

Spielothek: von 93 (93) vorhandenen Spielen wurden 37 (31) Entlehnungen getätigt.
Hörbücherbestand:  von 6 (6) vorhandenen Hörbüchern wurden 4 (0) Entlehnungen getätigt. 

Weitra  (Haushalte) 89.889 (91.509)  m³ Kaserne Weitra    4.520      (6.873)  m³
Brühl     2.758 (  2.799)  m³ Tiefenbach    1.936      (2.082)  m³
Großwolfgers    3.627 (  4.065)  m³ Spital     6.540      (6.776)  m³
Unserfrau-Altweitra 13.043 (14.079)  m³ St. Martin    4.298      (4.648)  m³

Gesamtzulauf 359.067 m³ davon Unserfrau-Altweitra 18.439 m³
Gesamtstromverbrauch 124.120 kW
Schlammentwässerung (Nassschlamm)   2.698 m³
Schlammkompostierung in Edelhof 268 t
Restmüll aus der Siebanlage ca. 13 m³

DAS JAHR 2010 IN DER STATISTIK
(in Klammer Vergleichszahlen 2009)

STADTBücHEREi

STANDESAMT WEiTRA

STADTAMT WEiTRA - WASSERvERBRAUcH

AvLM LAiNSiTz MiTTE

MELDEAMT WEiTRA



Der Bürgermeister
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in der ersten ausgabe 2011 der Stadtnachrich-
ten möchte ich zuerst auf das in letzter Zeit 

hochaktuelle Thema Bundesheer, insbesondere 
mit Hinblick auf den Standort Weitra, eingehen. 
Zurzeit gibt es keine Standortdiskussion über die 
Kaserne Weitra. Seit vorigem Jahr und auch ak-
tuell ist diese voll ausgelastet, das heißt, es wer-
den jährlich etwa 360 Grundwehrdiener und Ka-
derpersonal in der lehrkompanie ausgebildet. 

Ein Grund für diese positive Nachricht ist sicher 
der unermüdliche Einsatz des Kommandanten 
Herrn OlT Mag. Georg Stiedl. dafür und auch 
für die sehr gute Zusammenarbeit möchte ich 
mich persönlich sehr herzlich bei ihm bedanken.
 
in einem Maturaprojekt der HaK Waidhofen/
Thaya wurde unter dem Titel „Kaserne Weitra - 
ein wichtiger Wirtschaftsfaktor“ im Jänner eine 
Studie präsentiert. daraus geht hervor, dass die 
in ausbildung stehenden Soldaten jährlich rund 
€ 340.000,- in der Region ausgeben. Zusätzlich 
ist die Kaserne in Weitra zweitgrößter arbeitge-
ber und ein Großteil des Kaderpersonals lebt mit 
ihren Familien in unserer Stadtgemeinde bzw. 
in der region und bringt dadurch große Wert-
schöpfung (Kindergärten, Schulen etc.). diese 
Fakten sind für unser strukturschwaches Ge-
biet eine Bestätigung bezüglich der Wichtigkeit 
dieses Wirtschaftsträgers, der auch im Herzen 
der Bevölkerung stark verankert ist.

Eine für mich besonders erfreuliche Nachricht 
gibt es im Bereich der Bevölkerungsentwick-
lung der Stadtgemeinde Weitra. Seit Beginn der 
statistischen aufzeichnungen im Jahre 1869 ist 
erstmals ein kleiner Zuwachs zu verzeichnen. 
Nach durchschnittlich minus 13 Einwohner pro 
Jahr gab es im Jahr 2010 ein Plus an 4 Einwoh-
nern.

im Jänner wurden die Kommandos der Freiwil-
ligen Feuerwehren neu gewählt (alle fünf Jahre).  
dabei gab es überall große Mehrheiten, ein in-
diz für die gute interne Zusammenarbeit in un-
seren nunmehr sechs Wehren. Ein Wermutstrop-
fen ist die auflösung der FF Brühl. Hier gab es 
keinen Wahlvorschlag für das Kommando und 
damit wurde dieser Schritt in gutem Einverneh-
men einstimmig beschlossen.

Nachdem der Baumschnitt in der Promenade, 
wie angekündigt, durchgeführt wurde, soll mit 
der Nachpflanzung begonnen werden. Es gibt 
die Möglichkeit eine Patenschaft um € 250,- je 
Baum zu übernehmen. Baumgröße ca. 5 m. Es 
wäre mir eine große Freude, wenn sich dazu 
viele Sponsoren melden würden.
die Einzelheiten der abwicklung können im 
Gemeindeamt oder mit mir persönlich bespro-
chen werden.

Zuletzt möchte ich Sie informieren, dass die 
Gemeindegebühren 2010 - von der Ergänzungs-
abgabe über die Wasser- bis hin zu den Kanal-
gebühren usw. - großteils beglichen wurden. 
der große abgabenfehlbetrag (zum Teil jah-
resübergreifend) konnte dadurch fast auf Null 
reduziert werden. Mir ist klar, dass viele jeden 
Euro umdrehen müssen und ich bedanke mich 
daher umso mehr bei ihnen, weil die Gemeinde 
dadurch das einkalkulierte Plansoll im Jahresab-
schluss erfüllen kann.

auf einen schönen Frühling mit weiterhin viel 
Positivem für unsere schöne Stadtgemeinde
freut sich ihr Bürgermeister 

Im Mittelteil finden Sie nochmals den Energie-
erhebungsbogen für alle jene, die uns diesen 
noch nicht ausgefüllt übermittelt haben. 

Wir bitten Sie, den Fragebogen verlässlich
 abzugeben.  

Liebe Gemeinde-
bürgerInnen!

Liebe Jugend!

Werden Sie Baumpate!
Übernehmen Sie die Patenschaft 

für einen Baum in der Promenade!



Aktuelles aus dem Rathaus
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l  Voranschlag 2011
der Budgetvoranschlag für das Jahr 2011 wurde 
gemäß nachstehender Zusammenfassung vom 
Gemeinderat mehrheitlich beschlossen:

Gemeinderatssitzung
vom 13.12.2010

Ordentlicher Haushalt  Außerordentlicher Haushalt 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich 
ÖVP   dafür 
 SPÖ   dafür 
 WIR   2 Gegenstimmen 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich 
ÖVP   dafür 
 SPÖ   dafür 
 WIR   2 Stimmenthaltungen 
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Aktuelles aus dem Rathaus

l Subventionen 2010
der Gemeinderat stimmte einstimmig über die 
Vergabe von Subventionen. 
im folgenden eine aufstellung der gesamten För-
derungsleistungen an die Vereine in der Stadtge-
meinde Weitra im Jahr 2010.
Direkte Vereinsförderungen  117.188,86  €
Bauhofleistungen    29.326,00  €
Feuerwehren        15.200,00  €
                               Summe 161.714,86  €

Bauhofleistungen für Dritte: 
Werk|Stadt|Weitra     21.988,00  €
Schloss Weitra             5.850,00  €
Hochzeitsmesse          672,00 €
Seidl Manuela          816,00 €
Gesamt    Summe	 			29.326,00		 €

l  betriebsförderung 
der Firma aSMa Polyurethane GmbH konnte 
eine Sonderförderung, außerhalb der richtlinien 
für Betriebsförderungen, auf Grund der beson-
deren Bedeutung für Weitra gegeben werden. 
diese Förderung beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig.
 
l  geänderte Verwendung von budgetmit-
teln
der Gemeinderat beschloss die geänderte Ver-
wendung von Budgetmitteln im Budget 2010 auf 
Grund sich ändernder umsetzungen einstimmig.
aufschub der Errichtung der Straßenbeleuchtung 
und Neuverlegung der EVN Verkabelung in der 
KG Reinprechts:    € 33.600,--
Neue Projekte die mit diesen Mitteln verwirk-
licht werden sollen:
Tiefenbach/Pfarrplatz    € 20.000,--
Hamerlingstraße   €   4.000,--
Brücke Gabrielental   €   9.600,--
die Bedeckung dieser Vorhaben kann von dem 
zurückgestellten Vorhaben Straßenbeleuchtung 
und Neuverlegung der EVN Verkabelung in der 
KG reinprechts übernommen werden

l  lustbarkeitsabgabe 
auf Grund einer Änderung in den landesgeset-
zen wurde die Verordnung zur Einhebung der 
lustbarkeitsabgabe behoben. alle Veranstalter 
von Festivitäten haben um Förderung der lust-
barkeitsabgabe angesucht, und diese immer auch 
erhalten. der Stadt entsteht durch das Entheben 
der geltenden Verordnung kein Verlust. im Be-
darfsfall kann jederzeit für definierte Veranstal-
tungen eine neue regelung erstellt werden. Be-
schluss einstimmig. 

l annahme des Fördervertrages wasser-
 wirtschaftsfonds
im Zuge der Sanierung der Transportleitung der 
Wasserleitung im Bereich Schützenberg, anger, 
konnte eine Förderung aus dem NÖ Wasserwirt-
schaftsfonds lukriiert werden. diese nahm der 
Gemeinderat einstimmig an.
l Sauna und hallenbad in der Volksschule
 weitra, gebühren und Öffnungszeiten
Preise Hallenbad
Erwachsene:    €     4,50
Erwachsene (Familienpass)  €     3,50
Block zu 10 Karten:   €   40,00
Kinder bis 15 Jahre:   €     2,40
Kinder bis 15 Jahre (Familienpass) €     2,00
Block zu 10 Karten Kinder  €   22,00
Präsenzdiener, Senioren  €     3,50
Vereine, Gruppen   €     3,50
Auswärtige Schulen (pro Stunde) €   45,00
Sauna und Dampfbad
Erwachsene      €     7,50
Block zu 10 Karten   €   70,00
Hallenbad und Sauna und Dampfbad 
Jahreskarte    €  220,00
Hallenbad Sauna
Betriebszeit    
donnerstag: 18 – 21 h gemischt
Freitag: 18 – 21 h gemischt
Samstag: 15 – 19 h gemischt 
der Gemeinderat beschloss diese Neuregelung 
einstimmig.
l entwidmung öffentliches gut
Nach einer Vermessung in der KG Großwolfgers 
wurde ein Teilstück im umfang von 9m² dem 
öffentlichen Verkehr entwidmet. Beschluss ein-
stimmig. 
l kindergartentransportkosten
der monatliche Elternbeitrag zu den Kosten für 
den Transport der Kinder vom und zum Kin-
dergarten beträgt 35 € für 1 Kind und 40 € für 
2 Kinder pro Familie. diese regelung tritt mit  
01.02.2011 in Kraft. Beschluss einstimmig.
l hundeabgabe
Wird der Hund während des Jahres erworben, 
so ist die Hundeabgabe innerhalb eines Monats 
nach dem Erwerb zu entrichten. Für die folgen-
den Jahre ist die Hundeabgabe jeweils bis späte-
stens zum 15. Februar des laufenden Jahres ohne 
weitere aufforderung zu entrichten. diese rege-
lung tritt mit 1. Jänner 2011 in Kraft. 
• für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund
• für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspoten-
 tial und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3
 NÖ Hundehaltegesetz jährlich € 80,00 pro
 Hund
• 3. für alle übrigen Hunde jährlich € 25,00
  pro Hund. Beschluss einstimmig.
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l	 Friedhofsgebühren
Der Gemeinderat beschloss einstimmig eine 
neue Friedhofsgebührenordnung.

l		 Ortstaxe und Interessentenbeitrag 
Die Ortstaxe und der Interessentenbeitrag wer-
den ab dem 1. Januar 2011 landesgesetzlich ge-
regelt. Dadurch waren die beiden Verordnungen 
vom Gemeinderat zu beheben. Die betroffenen 
Betriebe wurden bereits im letzten Jahr über 
die Änderungen informiert. Statt der bisherigen 
Orts- und Regionaltaxe gibt es nur mehr eine 
Nächtigungstaxe. Die Einhebung nur einer Taxe 
für Nächtigungen ist nach Meinung des Landes-
gesetzgebers für den Gast wesentlich verständ-
licher und entspricht mehrheitlich auch den Lö-
sungen in anderen Bundesländern. Die Nächti-
gungstaxe bleibt auch als gemeinschaftliche Ab-
gabe (zwischen Ländern und Gemeinden geteilt) 
eine Selbstberechnungsabgabe und ist ab  1. Jän-
ner 2011 verpflichtend unmittelbar aufgrund des 
NÖ Tourismusgesetzes 2010 einzuheben. 
Der Interessentenbeitrag ist neu als gemein-
schaftliche Abgabe (zwischen Ländern und Ge-
meinden geteilt) konzipiert. Der Interessenten-
beitrag wird von der Gemeinde mit Bescheid 

vorgeschrieben. Der neu gestaltete Interessen-
tenbeitrag ist ab 1. Jänner 2011 verpflichtend 
unmittelbar aufgrund des NÖ Tourismusgeset-
zes 2010 einzuheben. Diese Neuregelung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
 
l	 Gebrauchsabgabe
Der Gemeinderat der Gemeinde beschließt für 
den über den widmungsmäßigen Zweck hinaus-
gehenden Gebrauch von öffentlichem Grund in 
der Gemeinde die Einhebung einer Gebrauchs-
abgabe nach den Bestimmungen des NÖ Ge-
brauchsabgabegesetzes 1973, LGBl. 3700, in der 
derzeit geltenden Fassung, wie folgt: 
Die Gebrauchsabgabe ist von allen Gebrauchsar-
ten des Tarifes des NÖ Gebrauchsabgabegeset-
zes 1973 mit den dort angeführten Höchstsätzen 
zu entrichten. 
Abweichend von den Höchsttarifen setzt der Ge-
meinderat folgenden Tarif fest: 
TP 2 (Dauernde Grundbenutzung von öffentli-
chem Gut): € 18,00 je angefangene zehn Qua-
dratmetern und Kalendermonat.
Diese Regelung tritt mit 1. Jänner 2011 in Kraft. 
Diese Neuregelung wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Ab Jänner 2011 gibt es in allen Gemeinden im 
Waldviertel ein neues, attraktives und umwelt-
freundliches Angebot: 

Jede Waldviertlerin und jeder Waldviertler 
kann sich am Stadtamt das neue „Schnupper-
ticket“ ausborgen und damit einen oder zwei 
Tage lang kostenlos nach Lust und Laune mit 
den Bussen der Waldviertel-Linie die Gegend 
erkunden. 

Das Schnupperticket ist eine übertragbare Zeit-
karte des Verkehrsverbundes, damit können die 
Bürgerinnen und Bürger die Waldviertel-Linie 
kostenfrei nutzen.

Wir laden unsere Gemeindebürger dazu ein, 
das Angebot in der Region auszuprobieren und 
das Auto einmal stehen zu lassen: sei es für 
Ausflugs- oder Einkaufsfahrten oder den Weg 
zur Arbeit. Wir hoffen, dass möglichst viele 
Bewohner auf den Geschmack kommen und 
künftig häufiger mit dem umweltfreundlichen 
öffentlichen Verkehrsmittel unterwegs sein 
werden! 

Die Entlehnung erfolgt im Stadtamt Weitra. 
Täglich können zwei Personen dieses Angebot 
nutzen.

Nähere Informationen und Vorreservie-
rungen unter Tel.: 02856/5006-21 oder per    
E-Mail an gemeindeamt@weitra.gv.at

Fahrpläne und nähere Informationen unter: 

SchnupperticketS für Waldviertel linien

Aktuelles aus dem Rathaus



7KulTur- & STadTNacHricHTEN  weitra 01/02/03 2011

Aktuelles/Jugend

Vortragsreihe des NÖ Zivilschutzverbandes

Solange in unserer Nachbarschaft Kernkraft-
werke (KKW) in Betrieb sind, muss mit Störfäl-
len und einer Gefährdung gerechnet werden. 
Voraussetzung für einen wirksamen Schutz der 
Bevölkerung ist die möglichst frühzeitige War-
nung und ein staatliches Krisenmanagement 
für das Einsetzen der organisierten Hilfe.

Am Donnerstag, den 14. April 2011 und am 
Freitag, den 15. April 2011,  proben die Behör-
den und die Einsatzorganisationen einen Teil 
dieser Maßnahmen.

Die besten behördlichen Maßnahmen werden 
dem Einzelnen nicht ausreichend Schutz brin-
gen, wenn er nicht durch Vorkehrungen im 
Selbstschutz für seine Sicherheit sorgt.

Der NÖ Zivilschutzverband informiert Sie im 
Zusammenwirken mit den zuständigen Stellen
über das Thema 

„KKW-Unfall – was tun?“

Was macht die Behörde? Wie werde ich alar-
miert? Gibt es Schutzmöglichkeiten? 

Was sollte ich jetzt schon vorbereiten? Hel-
fen Kaliumjodid-Tabletten? usw.

Der NÖ Zivilschutzverband lädt Sie ein, die-
sen Vortrag am 

Montag, 4. April 2011, 
um 19.00 Uhr in

Weitra, Rathaussaal, Rathausplatz 1

Informieren Sie sich heute, nicht erst wenn es 
zu spät ist! Der Eintritt ist frei!

Auf Ihr Kommen freuen sich 

der NÖ Zivilschutzverband und 

Ihre Gemeindevertretung

STRAHLENSCHUTZÜBUNG „RADIO 2011“
im Bezirk GMÜND, Annahme: KKW-Unfall 

Die Sparkasse Weitra 
Privatstiftung spon-

serte dem Jugendverein ei-
nen namhaften Betrag, der 
für den dringenden Ankauf 
eines neuen Computers mit 
Zubehör verwendet wurde.

In den nächsten Wochen entsteht eine Internet-
ecke, der moderne PC wurde bereits angeschafft. 
Somit können alle Besucher des Jugendraums 
kostenlos im Internet surfen.
Stellvertretend für alle Jugendlichen bedanke ich 
mich für die Unterstützung!
Auch sonst hat sich im Jugendraum in den letzten 
Wochen einiges getan, wenn auch DU Lust hast, 
schau einfach mal vorbei!

Liebe Grüße, Patrick

Liebe Jugend!

v.l. Thomas Schermann, SR Werner Himmer, 
Jugendgemeinderat Layr Patrick, Regionaldirek-
tor Richard Haumer, Michael Prager, Michael 
Hackl



Kurse/Konzert
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EltErn-Kind-turnEn
(für Kinder von 3 – 6 Jahren)

Mitzubringen:  bequeme Kleidung, Trinken 
Kursbeginn:  15.3. im Turnsaal der VS-Weitra
 8 Einheiten, immer dienstags
 von 15.00 - 16.00 Uhr
Kursbeitrag pro Einheit:  4,50 € 
Kursleiterin: Zimmel Elvira (Kleinkind- 
 und Montessoripädagogin)

Informationen zum Kurs 
bei Fr. Zimmel unter: 
0664/2313088

Der Kurs findet ab 8 
Kindern statt (maximal 
13 Kinder!)

Anmeldung am Gemeindeamt  Weitra - 
Fr. Weber: 02856/5006 oder 
gemeindeamt@weitra.gv.at

BaByrunde
im Sparkassensaal der Sparkasse 

Waldviertel Mitte 
(Eingang am hinteren Parkplatz!)

Jeden 4. Donnerstag im Monat
immer von 15.00 – 16.30 Uhr  

Kursbeitrag: 6 €/Einheit 
(vor Ort zu bezahlen)

Leitung: Erika Holzmann  
Informationen unter 

0664/971 30 60 (Fr. Holzmann)

Kinderschwimmen
im Hallenbad der Volksschule Weitra

Kurs für Kinder, die Schwimmanfänger sind 
und keine Grundkenntnisse im Schwimmen 
haben!
Kursbeginn: Dienstag, 15. März 2011 von 15.00 
bis 15.45 Uhr

Kurs für Kinder, die schon einige Grund-
kenntnisse im Schwimmen haben und schon 
leicht Fortgeschritten sind!
Kursbeginn: Dienstag, 15. März 2011 von 15.45 
bis 16.30 Uhr
Kursleiter: Mag. Karl August Senk
Kursbeitrag: 5 € pro Einheit

Anmeldung für beide Kurse: Gemeindeamt Weitra: Fr. Weber unter 02856/5006 oder 
    gemeindeamt@ weitra.gv.at

Besuchen Sie unsere Home-
page 

um aktuelle Neuigkeiten, 
Veranstaltungen, Verord-

nungen usw. aus dem Stadt-
amt zu erfahren!

www.weitra.gv.at
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Kultur/Babyschwimmen

Was ist Babyschwimmen?
Babyschwimmen stellt eine frühe Form der 
Wassergewöhnung dar. Durch den regelmäßigen 
Kontakt (im 1. Lebensjahr mindestens 1-mal pro 
Woche) erlernt das Baby spielerisch das Wasser 
in seiner Gesamtheit kennen und gefahrlos zu 
bewältigen (Selbstrettung). Fortsetzungskurse 
führen dann zum frühen Schwimmen lernen. 
Die gesamte Entwicklung des Kindes wird opti-
mal gefördert. 
Angelegt sind die Kurse als lustige, spielerische 
und entspannende Familienaktivität. Die Eltern 
lernen den sicheren Umgang mit dem Baby im 
Wasser und intensivieren die emotionale Bin-
dung.

Bei regelmäßiger Teilnahme können folgende 
positive Effekte nachgewiesen werden:
• Training des Gleichgewichts 
• Kräftigung der Muskeln und Atemwege 
• Anregung des Kreislaufs 

• Beschleunigung der motorischen Entwick-
 lung 
• Vergrößerung des Aktionsradius 
• Schulung des Selbstvertrauens 
• Vertrautheit mit dem Wasser 
• Frühes Schwimmen lernen 

Gratis-Schnupperstunde am Donnerstag, 
den 17.3.2011 von 14.00-14.45 Uhr 

Kursbeginn:  Donnerstag, 24. 3. 2011 
  von 14 - 14.45 Uhr 
Kur sdauer:  10 Einheiten

Kursbeitrag:  8 Euro pro Einheit
Kursleiterin: Katrin Schulner (Instruktor für
  Babyschwimmen)
Infos zum Kurs bei Fr. Schulner unter 
0664/7908391
Anmeldung bei Fr. Elisabeth Weber unter 
02856/5006 oder gemeindeamt@weitra.gv.at

BaByschwimmen im hallenBad der Vs-weitra
(Kurs für Babys von 3 bis 12 monaten!)



Volksschule/Ehrung/Jagdpacht

KulTur- & STadTNacHricHTEN  weitra 01/02/03 201110

Der Jagdpachtschilling kann noch bis 09.08.2011 laut nachstehender Aufstellung behoben werden:

Jagdgenossenschaft St. Wolfgang:  bei Robert Zeilinger, St. Wolfgang 1
Jagdgenossenschaft Wetzles:  bei Robert Zwirner, Weidenhöfen 29
Jagdgenossenschaft Reinprechts:  bei Franz Haidvogl, Reinprechts 28
Jagdgenossenschaft Gr. Wolfgers,
Spital, Brühl und Weitra:  im Stadtamt Weitra während der Amtsstunden
   (Mo – Fr 08,00 Uhr – 12,00 Uhr)

Jagdpacht

Die neue Kinderpolizei an der VS Weitra:
Viktoria Floh, Rene Müllauer, Sara Kernstock, 
Beatrice Mörzinger, Manuel Haumer, Florian 
Brandl-Woller, Pascal Haslinger, Anna Mör-
zinger, Matthias Cenkowitz, Elias Pollak, Beril 
Bicakci.
Von der Polizei Weitra: Inspektor Günther Hof-
mann und Inspektor Bruno Prager

Wie können die SchülerInnen Kinderpolizisten 
werden?
• Sie sollen in die 2. Klasse Volksschule gehen 
• Sie sollen schon lesen und schreiben können 
• Sie sollen schon an der Verkehrserziehung
 im Rahmen des Unterrichts teilgenommen
 haben
• Sie müssen eine Aufnahmsprüfung ablegen
• Sie müssen ein Anmeldeformular mit Pass-
 foto mitbringen
• Sie müssen ein vorbildliches Verhalten zei-
 gen, einen freundlichen und netten Umgang 
	 pflegen	und	dort	wo	es	notwendig	ist,	
 hilfsbereit sein

Die Kinderpolizisten erhalten dann einen 
Dienstausweis mit persönlicher Dienstnum-
mer.
Sie dürfen dann auf kleinere Fehler im täg-
lichen Leben aufmerksam machen, z.B.: An-
legen des Sicherheitsgurtes, Telefonieren im 
Auto ohne Freisprecheinrichtung, ...
Ob im Straßenverkehr oder zu Hause - mit 
dem Thema Sicherheit kann man nicht früh 
genug anfangen!

volksschule weitra

Am 26. November 2010 fand die jährliche 
Verleihung der Kulturpreise des Landes 

NÖ im Festspielhaus in St. Pölten im Rahmen 
einer Gala statt. Diese Auszeichnungen wurden 
heuer zu 50. Mal verliehen. Daher wurde auch 
ein Jubiläumspreis in der Kategorie „Innovati-
on und Forschung in Museen Niederösterreichs“ 
vergeben! Diesen Würdigungspreis, der mit einer 
Geldsumme dotiert war, bekam Univ.-Prof. i. R. 
DI Dr. Dr.-Ing. h.c. Albert Hackl verliehen.

Die Gemeindevertretung gratuliert 
dazu sehr herzlich!



Hauptschule
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H A U P T S C H U L E  W E I T R A  
Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern 
 
 
Smartboard - Die Zukunft hat begonnen! 
Im Jänner wurde an der HS Weitra das 
erste Smartboard, eine „interaktive Com-
putertafel“, in Betrieb genommen. Diese 
spezielle Tafel eröffnet völlig neue me-
thodisch-didaktische Möglichkeiten und 
damit neue Formen des Lernens. 
Danke dafür an die Sponsoren: Sparkas-
se Weitra Privatstiftung, Bawag-PSK und 
Raiffeisenbank Weitra. 
 

 
 
 
Weihnachtsfeier 
Die 1. Weihnachtsfeier der Schülerinnen 
und Schüler fand am 23. Dezember im 
Turnsaal statt. Die Vielzahl der Besucher 
und viel Applaus war der Lohn für die 
langen Vorbereitungsarbeiten. 
 

 

 
Tag der Volksschulen 
Einen interessanten Vormittag verbrach-
ten die Volksschulen Großschönau, 
Moorbad Harbach, St. Martin, Unserfrau 
und Weitra an unserer Schule. 
Das Programm war abwechslungsreich 
und vielfältig! 
 

 
 
 
spark7 SLAM Tour  
Die spark7 SLAM Tour war einen Tag 
lang zu Gast an unserer Schule! Für die 
1. - 3. Klassen stand vielfältige sportliche 
Betätigung am Programm. 
Für die 4. Klassen gab es einen ganztä-
gigen Medienworkshop! 
 

 
 
www.hsweitra.ac.at  einen Besuch wert! 
 



Kurse
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kursangebote:

AntArA  Basic-Kurs
Antara® ist konsequent funktionell und von 
radikaler Schönheit. 
Antara® verbindet moderne Erkenntnisse der 
Bewegungswissenschaft mit Elementen der At-
mung, Konzentration und Entspannung. Antara® 
ist das Bewegungskonzept auf das sie so lange 
gewartet haben, es beinhaltet Rhythmus, kraft-
volle Beweglichkeit, Intensität und Achtsamkeit. 
Ziel von Antara®-Basic ist das Erlernen der 
Grundspannung in allen Ausgangslagen. (JUS-
TIEREN) um am weiterführenden Antara®-Trai-
ning teilnehmen zu können.
5 Einheiten in der Volksschule Weitra, 
Freitags von 18.00 – 19.00 Uhr
Termine: 11. Und 18. März, sowie 1. 8. und 15. 
April
Kursbeitrag: € 37,--

AntArA 
Der sanfte Weg zu einem starken Rücken und 
einem flachen Bauch.
Antara ist ein anspruchsvolles Trainingskonzept 
welches die Elemente Bewegung, Atmung und 
Entspannung verbindet. 
Trotz der Ruhe, mit der die Bewegungsabfolgen 
ausgeführt werden, ist es ein äußerst effizientes 
Training, welches zur Stabilisierung und Kräfti-
gung der Tiefenmuskulatur als Grundlage für eine 
gute Körperhaltung führt, in der jeder Muskel 
trainiert wird, wie es seiner Funktion entspricht.
Wo wird Antara®-Training angeboten?
Im Turnsaal der Volksschule Weitra
Dienstag  18.00 bis 19.00 Uhr. 
von 15. Feb. bis 31. Mai. 2011
Trainiert wird in bequemer Kleidung und barfuß.
Bitte Matte mitnehmen!
Voraussetzung: ANTARA-Basic-, Rückenbasis- 
oder Beckenbodenkurs
Einstieg jederzeit möglich!

rückengrundkurs für Männer
Ziel des Kurses ist die Vermittlung von Grund-
wissen über den Haltungsapparat.
Aufbau, Funktion, Mobilisation, Training, Ent-
spannung, sowie Integration in den Alltag
5 Einheiten in der Volksschule Weitra,
Freitags von 19.15 – 20.30 Uhr
Termine:  11. und 18. März, sowie 1. 8. und 
 15. April
Kursbeitrag: € 60,00

FAtBurnIng
Gruppen-Fitness
Im Turnsaal der Haupt-
schule Weitra
jeden Dienstag vom
15. Februar bis
31. Mai 2011, 
19.15 – 20.15 Uhr
Warm up/ Aerobic-Choreographie/ Cool down/ 
Stretch
Du brauchst: 1 Handtuch, 1 Trinkflasche, Turn-
schuhe mit guter Vorderfußdämpfung
Einstieg jederzeit möglich!

der weIBlIche BeckenBoden
Kurs von Frau zu Frau
Teil I: (Haupteil)
Aufbau und Funktion des Beckens, sowie des Be-
ckenboden; Wahrnehmung und Ansteuerung  der 
einzelnen Beckenbodenschichten; Beckenboden 
und die Atmung;
Teil II: (Theorie)
Die Blase; Miktion/Defäkation (Blasen- und 
Darmentleerung); WC-Verhalten; Inkontinenz-
formen; Reizblase
Teil III: (Theorie)
Organsenkungen, Schwangerschaft/Geburt/ 
Rückbildung;
Auswirkungen eines funktionierenden Beckenbo-
dens auf unsere Psyche, Energie und Sexualität
Teil IV: (Praxis)
Beckenboden und Haltung; Integration in den 
Alltag (Sitzen/Heben/Tragen) und Sport

Teil IV: (Praxis)
Praktische Übungen zur Kräftigung des Becken-
bodens; Entspannungstechniken.
Sie benötigen: 1 Matte od. Decke, 1 Kissen, 
bequeme Kleidung, warme Socken, 1Teetasse.  
Nicht vergessen:  Menge des Morgenharns
 messen!
Termin:  Samstag, den 2. April 2011, 
 von 14.00 bis 19.00 Uhr
Im Musikzimmer der Volksschule Weitra
Honorar: € 55,00

Info und Anmeldung für vorstehende Kurse bei: Sonja Datler 
(Dipl. Antara-Instruktor, Dipl. Rückengesundheitstrainer, Dipl. Aerobic-Instruktor, Dipl. Beckenbodenkursleiterin)

T: 0676 6238929; M:Sonja.Datler@tmo.at; 
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Stadtmauerstädte

DROSENDORF -  
das mittelalterliche Städtchen an der Thaya

Die einzige noch vollkommene geschlossene Stadt-
mauer Österreichs läuft um die kleine Stadt Drosen-
dorf an der Thaya. Ein Spaziergang um die Promena-
den wird zu einer Zeitreise mit Ausblick ins Thayatal. 
Die abendliche Beleuchtung verführt zu einem ro-
mantischen Abendspaziergang. Mehrere Stationen an 
der Sommer- und Winterpromenade laden zum  Ver-
weilen ein. 
Dem Charme von Drosendorf kann sich keiner entzie-
hen. Das historische Städtchen liegt hoch auf einem 
Felsrücken. Drosendorf ist an drei Seiten von der 
Thaya umflossen. Bereits um 1200 wurde es erstmals 
urkundlich erwähnt. Die Zeit ist zwar nicht stehen 
geblieben, aber man kann die Geschichte noch heu-
te überall erahnen. Der lang gestreckte Hauptplatz ist 
gesäumt von vielen zum Teil barocken Fassaden der 
alten Bürgerhäuser. 
Neben der geschichtlichen Bedeutung der wehrhaften 
Stadt kam Ende des vorigen Jahrhunderts die Ent-
deckung des Thayatals als kleines aber feines Som-
merfrische-Paradies. Die Sommerfrischler von einst 
schätzen wie die Besucher von heute die behäbige 
Ruhe, das idyllische Stadtbild und vor allem die küh-
le Thaya. Das städtische Bad mit seinem großzügigen 
Holzpavillon ist bis heute in Betrieb.

Einen Ausflug in die 
idyllische Stadt Dro-
sendorf  lässt man am 
besten in einem der 
vielfältigen Gasthöfe 
ausklingen. Bei kulina-
rischen Genüssen las-
sen Sie den Tag noch 
einmal Revue passieren.
Tourismusinformation: 02915/2321-0 oder 
02915/2213   -   info@drosendorf.at

Die Kooperationsidee der NÖ Stadtmauernstädte 
nahm im Jahr 2002 in Drosendorf unter den beiden 
Bgm. a. D. Franz Tades und Franz Krestan ihren Aus-
gang. 
10 Kleinstädte gehören dem Netzwerk derzeit an:  
Drosendorf, Eggenburg, Hainburg/Donau, Horn, Laa/
Thaya, Retz, Waidhofen/Thaya, Weitra und Zwettl 
und seit 2008 auch Maissau. 
Die Stadtmauern zeigen sich selbstbewusst und pro-
fessionell im Internet 
(www.stadtmauerstaedte.at) und sind durch ein ge-
meinsames Logo verbunden, das  dem Logo des  
WTFC (Walled Towns Friendship Circle) nachemp-
funden ist.

Foto rechts: 
Schloß mit Graben

Foto links: 
Raabser Tor

Blutspenden am 7.12.2010 im Rot-Kreuz-
Haus in Weitra
Insgesamt kamen 220 Personen zum Blutspen-
den (202 wurden angenommen, 18 Personen 
wurden leider abgewiesen)! 
Bronze:  Bauer Johann 
	 Köfinger	Martin	
Silber:  Leutner Robert 
 Wandl Karl 
Gold:  Zwettler Thomas 
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Feuerwehr

Die Übungsannahme bei der Alarmierung laute-
te: „Verkehrsunfall mit 2 eingeklemmten Per-
sonen im Ortsgebiet von Spital.“

Die Feuerwehrsanitätsgehilfen übernahmen die 
Erstversorgung der eingeklemmten und verletz-
ten Personen bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes. Die Unfallstelle wurde abgesichert und 
ein 2-facher Brandschutz mittels Feuerlöscher 
und einem c-Rohr durch die Ortsfeuerwehr auf-
gebaut.

Durch die FF Großwolfgers, welche zeitgleich 
alarmiert wurde, erfolgte die Öffnung des verun-
fallten PKW´s mittels hydraulischem Rettungs-
gerät Spreizer und Schere. Die eingeklemmten 
Personen konnten rasch aus ihrer Lage befreit 
und erstversorgt werden. im Anschluss folgte 
noch eine interessante vorführung von verschie-
dene Techniken und vorgehensweisen bei einer 
Menschenrettung.

Abschließend wurde der PKW in Brand gesetzt 
um auch die Bekämpfung eines Fahrzeugbrandes 
zu üben. Ein Anfangs noch leicht zu bewälti-

gender Kabelbrand breitete sich rasch auf das 
gesamte Fahrzeug aus und wurde durch den auf-
gebauten Brandschutz  gelöscht.

Geführt von übungseinsatzleiter OBi Johann 
ScHMiDT nahmen 20 Kameraden der FF Spital 
mit einem KLF und 7 Kameraden der FF Groß-
wolfgers mit einem RLFA-2000 an der übung 
teil. Für die Ausarbeitung und Lagedarstellung 
waren Bi Franz HAUMER und LM Rupert 
FRiEDL verantwortlich.

Die Feuerwehren Spital unD GroSSwolFGerS  
Führten am 20.11.2010 eine GemeinSame ein-
SatzübunG Durch

Am 07.01.2011 lud der Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Wetzles seine Kameraden zu 
einer Mitgliederversammlung mit anschließender 
Neuwahl des Feuerwehrkommandos.

Bei der Wahl die unter dem Vorsitz vom Bürger-
meister der Stadt Weitra, Raimund Fuchs und 
Feuerwehrreferent Stadtrat Erwin Hackl statt-
fand, bestätigten die wahlberechtigten Mitglieder 
einstimmig als Feuerwehrkommandant, Alfred 
Huber und als Stellvertreter, Jürgen Schuster.   
Der neuerlich wiedergewählte Feuerwehrkom-
mandant bestellte Andreas Haumer zum Leiter 
des Verwaltungsdienstes.

Die Feuerwehr Wetzles bewältigte im Jahr 2010 
fünf technische Einsätze, eine Brandwache, di-
verse Übungen und Schulungen und leistete dabei 
weit über 800 Stunden unentgeltliche freiwillige 
Arbeit. Weiters ist im Ortsteil Weidenhöfen eine 
Sirene montiert worden, welche die Alarmierung  
der Feuerwehrmitglieder und der Bevölkerung 
in Krisensituationen (Zivilschutz) in diesem Be-
reich erheblich verbessert.

Außerdem pflasterten die Feuerwehrmitglieder 
unter tatkräftiger Mithilfe der Feuerwehrkamera-
dinnen den 380 Quadratmeter Vorplatz des Feuer-
wehrhausneubaues. Geplant für das Jahr 2011 ist 
die Inneneinrichtung des Gemeinschaftsraumes 
im neuen Feuerwehrhaus.

Erfreulich ist ein Neuzugang zur Feuerwehr 
Wetzles, so konnte 2010 Michael Huber als neues 
Feuerwehrmitglied angelobt werden.

MitgliederversaMMlung und Feuerwehr-
koMMando neuwahl in wetzles
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Feuerwehr

Feuerwehrkommandantenwahl der Feuer-
wehr Spital

Am 22.01.2011 wählten die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Spital unter dem Vorsitz von 
Bürgermeister Raimund Fuchs und Feuerwehrre-
ferent Erwin Hackl ein neues  Kommando.
Neuer Kommandant ist Thomas Köpf, Stellver-
treter Franz Haumer und zum Leiter des Verwal-
tungsdienstes wurde Kurt Röhrbacher bestellt. 

Die Feuerwehr Spital bewältigte im vergangenen 
Jahr drei Brandwachen, fünf technische Einsät-
ze, zahlreiche Übungen, Schulungen und Ausbil-
dungen  und leistete dabei 2931 Stunden an un-
entgeltlicher Arbeit.

Zur Sicherheit der eingesetzten Kräfte schaffte 
die FF Spital neue Schutzhelme an. 

Drei langgedienten Feuerwehrkameraden wurde 
in den letzten Tagen zum Geburtstag gratuliert:

Franz Kaineder 75 Jahre, Josef Haumer 80 Jahre
Franz Mörzinger 85 Jahre.
Franz Mörzinger steht bereits 54 Jahre im  Diens-
te der Freiwilligen Feuerwehr.

Am 14. Jänner 2011 fand im Gasthaus Erich Pav-
licek in Weitra die Mitgliederversammlung statt.
Nach dem Vortrag des Jahresberichtes für 2010 
fand unter dem Vorsitz von Bürgermeister Rai-
mund Fuchs und Stadtrat Feuerwehrreferent Er-
win Hackl die Feuerwehrkommandantenwahl 
statt.

Für eine weitere Periode wählten die Feuerwehr-
mitglieder OBI Harald Hofbauer zum Feuer-
wehrkommandanten. Für die Aufgaben des Feu-
erwehrkommandantenstellvertreters wurde BI 
Markus Kreindl gewählt. Zum Leiter des Verwal-
tungsdienstes wurde V Jürgen Hofmann ernannt.

Im Jahr 2010 bewältigte die Freiwillige Feuer-
wehr 92 Einsätze für welche 689 Stunden aufge-
bracht wurden. Weiters wurden 15 Übungen mit 
294 Stunden abgehalten. Um den Dienstbetrieb 
aufrecht zu erhalten wurden weitere 563 Tätig-
keiten mit insgesamt 5438 Stunden durchgeführt. 
Somit leistete die FF Weitra im Jahre 2010 insge-
samt 6421 freiwillige Stunden für die Bevölke-
rung. Mit 7 Einsatzfahrzeugen wurden insgesamt 
20.293 Kilometer zurückgelegt.

Seitens des Abschnittfeuerwehrkommandos 
Weitra wurde ein gebrauchtes Fahrzeug zur Ver-
fügung gestellt, das nach genauer Planung mit 
hoher Eigenregie als Atemluftfahrzeug “ALF“ 
umgebaut wurde und in den Dienst gestellt wer-
den konnte.

Ausgezeichnet wurden im Jahr 2010 Gerhard 
Haidvogl und Friedrich Weber mit der Verdienst-
medaille des NÖ Landesfeuerwehrverbandes.

Unsere größte Aufgabe in den nächsten Jahren 
wird es sein, die Werbung neuer Feuerwehrmän-
ner und Frauen, um die Einsatzbereitschaft auch 
für die Zukunft sicher zu stellen.
Für Ihre finanzelle Unterstützung bei der Neu-
jahrsammlung sagen wir ein herzliches Danke-
schön.
Das neue Jahr 2011 soll Ihnen und Ihren Angehö-
rigen viel Gesundheit und Glück bringen.
News und Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.ff.weitra.at

Feuerwehrkommandantenwahl der Feuer-
wehr weitra
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Feuerwehrkommandantenwahl der Feuer-
wehr GrosswolFGers
Zur Feuerwehrkommandantenwahl und Mitglie-
derversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Großwolfgers  am 21.01.2011 lud Kommandant 
Franz Mörzinger. Unter dem Vorsitz von Bür-
germeister  Raimund Fuchs und Stadtrat Feuer-
wehrreferent Erwin  Hackl bestätigten 44 Feuer-
wehrmitglieder das alte Kommando aufs Neue. 
So bleibt weiterhin für die nächste Wahlperiode 
Franz Mörzinger als Feuerwehrkommandant, als 
Stellvertreter Florian Seidl und  Leiter des Ver-
waltungsdienstes Robert Fuchs bestehen. Rai-
mund Fuchs, Bürgermeister der Stadt Weitra 
und Ehren-Verwaltungsmeister in der Feuerwehr 
Großwolfgers gratulierte dem  wiedergewählten 
Kommando, lobte die hochmotivierten, bestens 
ausgebildeten  Mitglieder und bedankte sich für 
die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde.  
Die Feuerwehr Großwolfgers bewältigte im ver-
gangenen Jahr einen Brandeinsatz, fünf  tech-
nische Einsätze, drei Brandsicherheitswachen 
und die Unterstützung beim Adventmarkt in 
Weitra.  Weiters wurden diverse Atemschutz-, 
Funk-, und technische Übungen, sowie Übungen 
und Einschulungen am neuen Rüstlöschfahrzeug  
RLF 2000 als auch Übungen im Stationsbetrieb 
durchgeführt. Bei den Feuerwehrleistungsbewer-
ben  2010  belegten die drei Wettkampfgruppen  
bei Abschnitts- Bezirks-und Landesleistungsbe-
werben zahlreiche Spitzenplätze. Die Feuerwehr-
mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
wolfgers leisteten im letzten Jahr in der eigenen 
Feuerwehr, im Feuerwehrabschnitt Weitra, auf 
Bezirksebene sowie im Landesfeuerwehrkom-
mando 6200 freiwillige, unentgeltliche Stunden 
im Dienste der Allgemeinheit.

Beförderungen:
Hauptfeuerwehrmann Adolf Burger zum Lösch-
meister (Zeugmeister), Feuerwehrmann  Flo-
rian Mörzinger zum Oberfeuerwehrmann, FM                  
Michael Seidl zum OFM, Probefeuerwehrmann  
Thomas Huber zum  Feuerwehrmann, PFM                 
Harald Huttmann zum FM, PFM Florian Seidl 
jun. zum FM.

Um die Sicherheit der eingesetzten Kräfte noch 
weiter zu erhöhen, sind im vergangenen Jahr neue 
Feuerwehr Einsatzhelme angeschafft worden.  
Da die 20 Jahre alte Tragkraftspritze nicht mehr 
den technischen Anforderungen der heutigen Zeit 
entsprach, wurde eine neue Tragkraftspritze an-
geschafft. Für das Jahr 2011steht  die Ausrüstung 
der Mannschaft mit neuen Sicherheitsstiefeln auf 
dem Programm. 
Die Katastralgemeinde Großwolfgers zählt zur-
zeit genau 200 Einwohner, davon sind  60 Mitglied 
bei der Freiwilligen Feuerwehr, das entspricht 

An dieser Übung die im und um das Feuerwehr-
haus aufgebaut war, nahmen 26 Feuerwehrmit-
glieder  der FF Großwolfgers teil.
Aufgeteilt auf sechs Gruppen trainierten die Mit-
glieder im laufenden Wechsel mit dem hydrau-
lischen Rettungsgerät, der Seilwinde (RLFA 
2000), am Stromerzeiger und Lichtmast, mit 
Greifzug und Druckbelüfter,  und wiederholten 
die Grundlagen der Technik und im Feuerwehr-
funk.
Der praxisorientierte Stationsbetrieb vermittelt 
ein hohes Potential an Wissen und Handling in 
kurzer Zeit an viele Teilnehmer. Dadurch erhö-
hen sich die Schlagkraft im Einsatz, sowie die 
Sicherheit der eingesetzten Kräfte. Als Übungs-
leiter fungierte Mathias Seidl. Die Übung dauerte 
drei Stunden.

Am Foto v. li. n. re.: Werner Eichinger, Michael Seidl, 
Herbert Fuchs  

Freiwillige Feuerwehr grosswolFgers übte 
im stationsbetrieb
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Feuerwehr St.wolFgang
Wie es so jedem Jahreswechsel gebührt, möchten 
auch wir noch einmal auf die Höhepunkte und un-
sere Aktivitäten des Jahres 2010 zurückblicken. 

Die Freiwillige Feuerwehr St. Wolfgang hat im 
abgelaufenen Jahr 1950 Stunden für den Dienst 
an der Allgemeinheit aufgewendet. Im letzten 
Jahr mussten wir zu sieben technischen Einsät-
zen ausrücken.

Wie schon in den Jahren zuvor, standen im ers-
ten Halbjahr 2010, die Feuerwehrleistungsbe-
werbe im Vordergrund. Es wurde an 9 Bewerben 
teilgenommen und wir konnten dabei 10 Pokale 
gewinnen. Zu den schönsten Erfolgen gehörten 
sicherlich der 2. Platz in Bronze und der 3. Platz 
in Silber bei den Abschnittsleistungsbewerben, 
der 2. Platz in Bronze beim Bezirksleistungsbe-
werb sowie der 2. Platz beim Parallelbewerb in 
Albrechts.

Anfang Juli wurde unser traditionelles Bergfest 
veranstaltet, wo wir bei schönem Wetter zahl-
reiche Gäste begrüßen konnten. Die Abhaltung 
dieses Festes stellt die finanzielle Grundlage für 
unsere Wehr dar. Wir möchten uns daher auch an 
dieser Stelle bei der Bevölkerung für die Unter-
stützung bedanken. Gleichzeitig dürfen wir Sie 
jetzt schon ausblickend auf 2011 zu unserem 
Bergfest am 9. und 10 Juli 2011 recht herzlich 
einladen.

In Sachen Aus- und Weiterbildung wurden von 
den Kameraden zahlreiche Kurse in der Bezirks- 
und Landesfeuerwehrschule absolviert. Die Teil-
nahme und Durchführung von technischen Ein-
satzübungen, Funkübungen usw. rundeten die 
Aus- und Weiterbildungsaktivitäten ab.

Zu den wichtigsten Anschaffungen im Jahr 2010 
zählten die 300 bar Atemschutzgeräte, deren 
Handhabung in zahlreichen Übungen kontinuier-
lich verbessert wurde.

Am 28. Jänner 2011 fand die Jahreshauptver-
sammlung der FF St. Wolfgang im GH Haubner 
statt. Bei den Neuwahlen wurde das bisherige 
Kommando für eine weitere Periode wiederge-
wählt. In seiner Funktion als Kommandant wurde 
Franz Glaser bestätigt. An seiner Seite als Stell-
vertreter wird Gerald Steffel fungieren. Leiter 
des Verwaltungsdienstes wird neuerlich Werner 
Graf sein.
Aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit wurde 
Alfred Müller zum Ehrenhauptbrandmeister vom 
Kommandant Franz Glaser befördert. Christian 
Breiteneder, Markus Müllauer und Markus Zei-
linger wurden zum Hauptfeuerwehrmann beför-
dert. Zum Oberfeuerwehrmann wurde Haubner 
Stefan befördert.

Vorausblickend auf 2011 werden wir ebenso wie-
derum bemüht sein, unseren Ausbildungsstand zu 
erweitern, um im Einsatzfall eine bestmögliche 
Hilfe für unsere Bevölkerung zu gewährleisten. 
Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2011 Gesund-
heit und das Sie Ihre persönlichen Ziele erreichen 
mögen.

Feuerwehrkommandantenwahl der Feuer-
wehr reinprechts
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Raimund 
Fuchs und Feuerwehrreferent Stadtrat Erwin 
Hackl wählten die Mitglieder der Feuerwehr 
Reinprechts ein neues Feuerwehrkommando.

Für eine weitere Wahlperiode wählten die Feuer-
wehrmitglieder Dietmar Millner zum Feuerwehr-
kommandanten und zum Stellvertreter Franz 
Weißenbäck, neu im Kommando ist als Leiter des 
Verwaltungsdienstes Karl Apfalter.

Die Feuerwehr Reinprechts bewältigte im vergan-
genen Jahr einen Brandeinsatz, drei technische 
Einsätze und zahlreiche Übungen, Schulungen, 
Ausbildungen und wendete dafür 385 Stunden 
auf.
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auf einen Blick ...
Öffnungszeiten

AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, 
Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpackungssty-
ropor, Nöli, öKO-BOX

mÜllABfuHr  Dez./Jän./feb.
Montag  07. u. 21.03., 04. u. 18.04.; 02., 16./23. 
 u. 30.05.   Biotonne
Montag 14.03., 11.04., 09.05. Restmüll
Mi./Fr. 23.02. u. 22.04. Papier
Di./Mo. 29.03. u. 30.05. Gelber Sack

ÄrztenotDienst   feb./märz/April/mai
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
26./27.02. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
05.03. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
06.03.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
12./13.03. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
19.03. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
20.03.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
26./27.03. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670

Der Terminplan des Notfalldienstes der Ärzte für 
die Monate April und Mai 2011 war bei Redakti-
onsschluss noch nicht festgelegt und ist ab Mitte 
März im Stadtamt erhältlich bzw. über die home-
page www.arztnoe.at im internet abrufbar.

zAHnÄrzte       (08,30 – 11,30 Uhr)
26./27.02.   Dr. Doris Kattner
 Vitis  02841/8610
05./06.03.   DDr. Fahim Azimy
 Gmünd  02852/52903
12. /13.03. Dr. Alfons Weiss Msc.
 Groß-Siegharts  02847/2887
19./20.03. Dr. ivana Drazdil
 Krems a.d. Donau  02732/73760
26./27.03. DDr. David Kapral
 lichtenau  02718/20767
24./25./26.12.   Dr. Xenia  Schwägerl-Türschenreuth
 Zwettl  02822/52968
02./03.04.  Dr. Ahmed Mohamed
 Bad Großpertholz  02857/25385
09./10.04.  DDr. Gerald Jahl
 Eggenburg  02984/20013
16./17.04. DDr. Veronika Müller 
 Krems a.d. Donau  02732/83447
23./24./25.04.    Dr. Ewald luftensteiner
 Rastenfeld  02826/262

30.04./01.05.    Dr. Wolfgang Klima MAS
 Raabs a.d. Thaya  02846/7174
07./08.05. Dr. Josef  Holzweber
 Schrems  02853/76520
14./15.05. Dr. Hermann Wegscheider
 Groß-Siegharts  02847/2397
21./22.05. DDr. Hannes Dostal
 Raxendorf  02758/41107

mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1

10.03., 14.04. u. 12.05.2011
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt

jeden Dienstag u. Donnerstag
     von  8:00  -  11:30 u. von 12:30 - 14:00 Uhr

GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303

SVA der Bauern: 
03., 31. März u. 05. Mai 2011

08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr
Raiba-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)

10. u. 24. März, 14. u. 28. April, 12. u. 26. Mai
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Emmerich-Berger-Straße 2, Gmünd. 

Die Konsumentenberatung kommt in die AKNö-
Bezirksstelle Gmünd, Emmerich-Berger-Straße 2: 

07. u. 21. März, 04. u. 18. April, 2. u. 16. Mai 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

geriCHtstAg
Bezirksgericht  gmünd:   Amtstag in Weitra,
rathaus  (1. stock,  raum  nächst  Bauamt): 
jeden  Donnerstag   von  09,00  bis  12,00   uhr
in  Arbeits- und  sozialrechtsangelegenheiten.

erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)
Der Rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Ersten Anwaltlichen Auskunft.

mittwoch, 02. märz. 2011, 16:00 – 17:00  uhr:
Dr. oswin Hochstöger, gmünd, stadtplatz 6 
tel. Voranmeldung unter 02852/52332
mittwoch, 06. April 2011, 16:00 – 17:00  uhr:
Dr. edmund Kitzler, gmünd, stadtplatz 43 
tel. Voranmeldung unter 02852/51935
mittwoch, 04. mai 2011, 16:00 – 17:00  uhr:
mag. robert schwarz, gmünd, stadtplatz 28
tel. Voranmeldung unter 02852/52660
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Veranstaltungen

monatswallfahrten in der pfarrkirche St. wolfgang
     jeweils  19:30 uhr rosenkranz mit Beichtgelegenheit und  20:00 uhr hl. messe

Freitag 25.03. Prediger: Neupriester Br. Johannes Fischereder 
  ab 19,00 uhr primizsegen!
  Musikalische Gestaltung: Geschwister Zeilinger, St.Wolfgang
Montag, 25.04. Prediger: P. Markus Feyertag
  Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Oberstrahlbach
Mittwoch, 25.05. Prediger: Vizeregens Dr. Gerhard Reitzinger, St.Pölten
  Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Weitra

Februar  2011
Sonntag., 27.02.: Senioren-Faschingsball,  Nordwaldheim  14,00  Uhr

märz 2011
dienstat, 01.03.: augenblicke, diavortrag, Ernest Zederbauer, rathaussaal 19,30  uhr
donnerstag, 03.03.: Vortrag Xundheitswelt-akademie „knie/hüfte - konservative u.
  operative therapie“,  Brauhotel  19,30  uhr
Samstag, 05.03.: arbeiterball, Volksheim 20,00  uhr
Freitag, 11.03.: ermi oma mit dem Programm „ansichtssache“, Volksheim 19,30  uhr
Dienstag, 15.03.: dr. kurt gold: claude bolling, Konzert rathaussaal 20,00  uhr
Freitag, 18.03.: die kuenringer - Teil 2, diavortrag, dr. Katzenschlager, rathaussaal 19,30  uhr
dienstag, 29.03.: neuseeland, diavortrag, dieter Manhart, rathaussaal 19,30  uhr

april 2011
Montag, 04.04.: Strahlenschutzübeung, rathaussaal 19,00  uhr
Sam./Son., 09./10.04.: osterbazar, Nordwaldheim,                                                Sa   und   SO    09,00  -  17,00  uhr
Samstag,  16.04.: Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Weitra, Volksheim 20,00  uhr
Mittwoch,  20.04.: Jahrmarkt, altstadt 09,00  -  12,00  uhr

mai 2011
Donnerstag, 05.05.: muttertagsfeier vom Seniorenbund, Gaudium 14,00  Uhr
Donnerstag, 05.05.: nordic walking workshop,  Brauhotel 16,30  uhr
Samstag, 14.05.: Volksliederabend „wer hat dies liedlein erdacht?“, rathaussaal 20,00  uhr
Freitag, 20.05.: Ö3 - disco, Feuerwehrgelände 20,30  uhr
Samstag, 28.05.: Frühjahrskonzert des Musikvereins, Volksheim 20,00  uhr

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

01.  Mai bis 31. Oktober SchloSS weitra    www.schloss-weitra.at
 Besichtigung „Vom Keller bis zum Turm“  
  Braumuseum - Schlossmuseum - Schlossturmbesteigung
 täglich außer dienstag, 10:00 - 17:30 uhr

15.  Mai bis 16. Okotober muSeum alte teXtilFabrik 
  www.weitra.gv.at (unter der rubrik Gästeservice)
 Sonderausstellung „glanz der weltauSStellungen“ 

Mai, Juni und September, Oktober: di, dO, Sa, SO jeweils 11,00 uhr Besichtigung mit Führung
Juli und August: DI, DO, SA, SO 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
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VoLkshochschuLe WeITRA   
FrÜhJahr 2011

leitung: ernest zederbauer, tel.: 02856/2250
anmeldung: Stadtgemeinde weitra, tel.: 02856/5006-21 (Fr.weber)

Kursbeiträge sind jeweils vor Kursbeginn zu bezahlen!
Alle Kurse finden nur bei erforderlicher Mindestanzahl von Kursteilnehmern statt.

Sollte ein Kurs aus diesem Grund nicht abgehalten werden können, werden Sie rechtzeitig benachrichtigt.

VORTRÄGE:
jeweils um 19:30 im Rathaussaal Weitra, 

Eintritt € 4,00

Dienstag, 01. März 
A U G E N – B L I C K E
Bilder aus dem Alltagsleben von Weitra – Men-
schen, die uns tagtäglich begegnen, Augen, die 
uns anblicken, aber auch Augenblicke im Sinne 
des richtigen Moments, um für ein gutes Bild 
abzudrücken   .....kommen auch Sie – vielleicht 
sehen Sie sich selbst...
Von Ernest ZEDERBAUER, Weitra

Freitag, 18. März 
Die  K U E N R I N G E R – Teil 2
ihr Aufstieg zu mächtigen Politikern im Lande 
und ihr Niedergang (siehe Ankündigung)
Von Dr. Wolfgang KATZENSCHLAGER, 
Weitra

Dienstag, 29. März 
NEUSEELAND – Das Land der langen wei-
ßen Wolke
Dieter MANHART, Gmünd,  einer der be-
kanntesten Naturfotografen Österreichs zeigt 
uns traumhaft schöne Landschaften vom anderen 
Ende der Welt.                              Eintritt € 5,00

LANGSAM  LAUFEN, ab Mittwoch, 
14. April,  18.30 h, Treffpunkt Kneippanlage mit 
Ernest zEDERBAUER.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zu einem ge-
mütlichen Lauf.

Freitag, 13. Mai, 19.45 h, Treffpunkt Sparkas-
se, Beitrag € 5,-
EXKURSION zur STERNWARTE Höhen-
berg. Wir betrachten unseren Sternenhimmel 
(nur bei Schönwetter). Fahrt mit Privat PKWs 
– Mitfahrgelegenheit (bitte unter 0664/51 66 
356 zederbauer bis 10. Mai anmelden)

Samstag, 21. Mai, 13.00 h, Treffpunkt Sparkas-
se, 4,00 € (ohne Fahrtkosten)
EXKURSION in das Dorfmuseum von RO-
ITEN. Führung mit Hermann NEULiNGER, 
anschließend Wanderung zur Hundertwasser-
mühle. (Wir ersuchen um Anmeldung bis 13. 
Mai, bei mehr Teilnehmern chartern wir einen 

Bus, sonst fahren wir privat – Mitfahrgelegen-
heit)

Sonntag, 29. Mai, 9.00 h, Treffpunkt Sparkasse
FRÜHJAHRSWANDERUNG 
Wir erobern heute den ERLEBNiSWANDER-
WEG in HEiNRicHS mit seinen herausragenden 
Felsformationen und traumhaft schönen Ausbli-
cken (Mandlstein, Hut u.ä.) ca. 15 km, 5 h Geh-
zeit, mit Ernest zEDERBAUER

Sonntag, 26. Juni, 09.00 h, Treffpunkt Spark.
RADWANDERUNG
Weitra – Schützenberg - Langfeld - Anger - Roß-
bruck - St. Martin -  Sulz - St.Wolfgang - Weitra, 
ca. 20 km, Einkehrmöglichkeit in St. Martin und 
St. Wolfgang, mit Ernest zEDERBAUER    

PADDELKURS
Träumen Sie davon einmal in einem Kajak oder 
einem Kanu zu sitzen und über das Wasser zu 
gleiten? Es gibt diese Möglichkeit. 
Am Badeteich Hausschachen in Weitra können 
Sie gefahrlos und unter fachlicher Anleitung mit 
verschiedenen Kajaks - kurzen Wildwasser- oder 
langen Seekajaks oder mit einem Kanu ihre ers-
ten Paddelschläge probieren, auch im zweisitzer 
mit Kind oder Partner/in!
Termin nach vereinbarung, Dauer 3 Stunden am 
Hausschachen Teich
Kosten - € 30,- bzw. € 50,- mit Kind oder Part-
ner/in
Kursleitung - Heinz Spindler, dipl. Erlebni-
spädagoge 
infos und Bilder unter www.seekajak-waldvier-
tel.at
Anmeldung beim Kursleiter 
Tel: 02856/2122 oder email: heinz.spindler@
aon.at
  
19. bis 27. August
VHS  - AUTOBUSREISE an die O S T S E E
Reiseleitung Ernest ZEDERBAUER
Weitra - Elbsandsteingebirge - Rostock 
(Schwerin, Stralsund, inseln Rügen und Use-
dom) – Hamburg (Hafenrundfahrt, Stadtbesich-
tigung) – Dresden (Führung) – Weitra
780,-- €/Person, HP
Anmeldschluss 30. April
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Energiesparen geht uns alle an! 
 

NOCHMALIGER AUFRUF 
 
Sehr geschätzte Gemeindebürger! 
 
In der letztmaligen Ausgabe der Stadtnachrichten haben wir Sie über die 
„Energiemodellregion Lainsitztal“ informiert und gleichzeitig ersucht, den beiliegenden 
Fragebogen zur Energiedatenerhebung auszufüllen und im Gemeindeamt abzugeben.  
Wir möchten uns hiermit bei all jenen, die diesem Ersuchen nachgekommen sind sehr 
herzlich für Ihre Mühe bedanken und gleichzeitig nochmals an alle anderen Bewohner bzw. 
Energieinteressierten mit der Bitte herantreten, sich einige Minuten Zeit zu nehmen und den 
abermals beigelegten Fragebogen auszufüllen und im Gemeindeamt abzugeben.   
 
Die Energiedatenerhebung in der Bevölkerung ist für die Gemeinde eine wichtige 
Voraussetzung zur Ausarbeitung eines Energiekonzeptes! 
Darüber hinaus erhalten Sie nach Ausfüllung des Fragebogens für Ihren eigenen Haushalt 
eine detaillierte Energieverbrauchsanalyse – völlig kostenlos! Diese wird nach 
Auswertung der Fragebögen innerhalb von 12 Monaten an Sie rückübermittelt. Mit den 
erhobenen Daten wird völlig vertraulich umgegangen und wird nicht an Dritte 
weitergegeben! Durch die Beantwortung des Fragebogens besteht für den einzelnen 
keinerlei Verpflichtung Energieeinsparungsmaßnahmen durchzuführen, es soll lediglich 
aufgezeigt werden, in welchen Bereichen noch Potentiale möglich sind.  
 
Im Sinne einer energiesparenden Zukunft bitten wir Sie, sich ein paar Minuten Zeit zu 
nehmen und beiliegenden Fragebogen auszufüllen und an die Stadtgemeinde Weitra zu 
übermitteln (im Eingangsbereich ist ein Briefkasten aufgestellt).  Bei Unklarheiten zu 
einzelnen Fragen sind wir gerne behilflich  - Sie können gerne einen „Berater“ anfordern 
(Kontaktaufnahme bzw. Terminvereinbarung bitte über die Stadtgemeinde Weitra unter Tel. 
Nr. 02856 / 5006 – 0)  
Für Bewohner der Katastralgemeinden steht auch der jeweilige Ortsvorsteher für 
Fragen oder auch für die Übernahme des ausgefüllten Fragebogens gerne zur 
Verfügung! 
 

Als Dankeschön für Ihre Teilnahme werden unter allen ausgefüllten Fragebögen Preise verlost: 
1. Preis: Weitra - Aktivscheck im Wert von € 500.- 
2. Preis: Weitra - Aktivscheck im Wert von € 300.- 
3. Preis: Weitra - Aktivscheck im Wert von € 200.- 
4. Preis: Weitra - Aktivscheck im Wert von  € 100.- 
5. Preis: Weitra - Aktivscheck im Wert von   € 50.- 

 
 

Im Sinne einer energiesparenden Zukunft für unsere Gemeinde bitten wir Sie dringend 
um Ihre Mitarbeit und freuen uns auf eine gemeinsame fruchtbare Arbeit!  

Ihr  
 Raimund Fuchs - Bürgermeister   

Ing. Wolfgang Walter - Umweltgemeinderat   
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AUSFÜLLHILFE
für den 

Bitte füllen Sie beiliegenden Fragebogen soweit wie möglich vollständig aus!
Bei Unklarheiten zu einzelnen Fragen können Sie gerne einen „Berater“ anfordern (Kontaktaufnahme 

bzw. Terminvereinbarung bitte über die Stadtgemeinde Weitra unter Tel. Nr. 02856 / 5006 – 0) 

Frage 1:  Eigentümer bzw. Mieter:
Nur wenn sie Name und Anschrift angeben, können wir Ihnen Informationen über Ihren persönlichen 
Energieverbrauch bekanntgeben. Außerdem nehmen alle ausgefüllten Fragebögen an einer Verlosung 
teil. 
Wenn Sie Name und Anschrift nicht bekannt geben möchten, bitten wir trotzdem um Ausfüllung des 
Fragebogens damit ein Gesamtenergieverbrauch in der Gemeinde ermittelt werden kann!

Frage 2: Bei nicht ständig bewohnten Objekten Zeitraum und Dauer der Nutzung:
Geben sie bitte den ca. Zeitraum und die Dauer der Nutzung des Objektes pro Jahr an z.B. im Sommer 
6 Wochen, im Winter 2 Wochen oder 12 Wochenenden pro Jahr usw.  

Frage 4: Wohngebäude:
Bitte ca. Baujahr der Errichtung angeben bzw. wenn später eine Sanierung oder Umbau  durchgeführt 
wurde dieses Datum angeben (wenn für Energiedaten relevant). Unter Bruttogeschoßfläche sind die 
Außenmaße des Gebäudes pro Geschoß zu verstehen, Angaben in ca. Massen sind ausreichend. Bei 
Wohnungen von Wohnhausanlagen rechnen Sie ca. 5% zur Wohnungsfläche dazu.

Frage 5: Jahresstromverbrauch laut letzter Jahresstromabrechnung:
Den Stromverbrauch entnehmen sie Ihrer Jahresstromabrechnung (z.B. EVN - Rechnung). Bitte auch 
Anzahl der Tage angeben auf die sich die Rechnung bezieht, da diese nicht immer für ein Jahr ge-
rechnet wird.

Frage 7: Heizungsdaten:  
Angaben zum Heizkessel sind entweder am Kessel angebracht (Typenschild) oder in der Gebrauchs-
anleitung bzw. Rechnung ersichtlich (z.B. Gaskessel Bj. 1995, 3,5 kW). 

Frage 8: Art der Warmwasserbereitung:
Geben Sie bitte an, wie Sie ihr Warmwasser erzeugen (kann Winter und Sommer unterschiedlich 
sein).

Frage 9: Heizmaterialverbrauch im Jahr   20 ……(oder der Heizperiode ……………..…):
Tragen sie bitte ein, welche Art von Heizmaterial und welche Menge davon pro Jahr ca. verbraucht 
wird. Beim Holzverbrauch ergänzend auch angeben, woher dieses stammt (eigener Wald, innerhalb 
der Gemeinde oder außerhalb zugekauft). 

Frage 10: Jahresverbrauch für Auto, Motorrad im Jahr   20…… im Haushalt:
Geben Sie bitte an, wie viele Fahrzeuge pro Haushalt im Einsatz sind und welche Kilometerleistun-
gen pro Jahr ca. gefahren werden. 

Frage 11: Gesamter Treibstoffverbrauch in der  Landwirtschaft oder Gewerbebetrieb (ohne PKW):
Geben Sie bitte an, wie viel Treibstoff (ohne die unter Frage 10 angegebenen Werte) noch zusätzlich 
in der Landwirtschaft bzw. Gewerbe verbraucht wird.

Frage 13: Land- und Forstwirtschaftliche Angaben:
(Diese Frage richtet sich nur an landwirtschaftliche Betriebe). 
Wie viel Flächen Grünland, Ackerbau, Waldbesitz werden bewirtschaftet? Welche Mengen Holz wer-
den (ca. im 5-jährigen Durchschnitt) für welche Zwecke geerntet?

Fragebogen zur Ermittlung des gesamtenergieverbrauchs
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Schon zu ei-
ner Tradition 

ist der Liedera-
bend im Mai von 
Katharina Pö-
cher-Schätz (So-
pran) und Volker 
Nemmer (Klavier) 
geworden. Dieses 
Jahr haben die bei-
den ein abwechs-
lungsreiches Pro-

gramm zum Thema Volkslied zusammengestellt. 
Ausgehend vom Waldviertel bzw. dem deutschen 
Sprachraum wird eine musikalische Reise gebo-
ten: nach Irland, Spanien, Italien, Griechenland, 
Bulgarien, in die Türkei und bis nach Mexiko. 
Schlichte Melodien sind ebenso Teil des Abends 
wie raffinierte Bearbeitungen namhafter Kompo-
nisten wie Gustav Mahler, Johannes Brahms, Mau-
rice Ravel oder Benjamin Britten. Den Abschluss 

des Konzerts 
bilden Schla-
ger, die bereits 
zu Volksliedern 
geworden sind 
wie etwa „Funi-
culi – Funicula“ 
oder „Besame 
mucho“. 

Schicken Sie Ihre Ohren auf Reisen!

Wer hat dies LiedLein erdacht?  - 
Ein VolksliEdErabEnd

Samstag, 14. Mai 2011, 20 Uhr
Rathaussaal Weitra

Karten: 12,- / 8,- (Kinder, Studenten, Senioren)
Platzreservierung: 0664/143 86 06
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VerStorben sind:
Herr  Johann  Kronika  Zwettler  Straße  1
Frau  Barbara  Lochner,  Hamerlingstraße  170
Herr  Josef  Gattringer,  Wetzles  20
Frau  Aloisia  Maier,  Böhmstraße  87
Frau  Pauline  Pollak,  Sulz  3

Herr  Anton  Thaller,  Zwettler  Straße  1
Herr  Josef  Glaser,  Untere  Landstraße  152
Herr  Alois  Feßl,  zwettler  Straße  1
Frau  Leopoldine  Pollak,  Zwettler  Straße  1
Frau  Anna  Riha,  zwettler  Straße  1

Wir trauern um unsere Mitbürger!
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den  100. geburtStag  feierten:
Frau  Maria  Prager,  Zwettler  Straße  1
Frau  Stefanie  Gabler, Zwettler  Straße  1
den  90. geburtStag  feierten:
Frau  Marie  Braun,  Bahnhofstraße 226/20
Frau  anna  Beneder,  Zwettler  Straße  1
Herr  Johann  Floh,  reinprechts  29
Frau  Maria  dichler,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Böhm,  Zwettler  Straße  1
Frau  Rosina  Pölzl,  Oberbrühl  14
den  85. geburtStag  feierten:
Frau  Ottilie  Wotapek,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Kiraly,  Zwettler  Straße  1
Herr  Friedrich  Schultschik,  Franz-Human-G. 208
Herr  Franz  Mörzinger,  Spital  13
Frau  Berta  Schindl,  Zwettler  Straße  1
Frau  Aloisia  Redl,  Wasserzeile  50
Frau  Maria  Pichler,  Mittergraben  218
Frau  Maria  Fuhs,  Spitalgasse  94
Frau  Maria  lagler,  Kirchengasse  97
den  80.  geburtStag   feierten:
Frau  Friederike  Hois,  Zwettler  Straße  239
Herr  Franz  Schnelzer,  Bergzeile  10
Herr  rupert  Gall,  Tiefenbach  18
Frau  Karoline  Huber, Großwolfgers  55
Herr  Johann  Huttmann,  Großwolfgers  8
den  75. geburtStag  feierten:
Herr  Florian  Eibensteiner,  Weidenhöfen  25
Herr  Johann  Schmidt,  Spital  34
Herr  Franz  Jeschko,  Zwettler  Straße  1
Herr  Karl  Quast,  Mittergraben  243
Herr  Herbert  Klein,  Franz-Human-G.  270

goldene  hochzeit feierten:
ernestine  und  rudolf  haumer,  Oberbrühl  21
christine  und  rudolf  kreindl,  lange Gasse  130
theresia  und  Franz bauer,  Spital  14
emma  und  adolf  knapp,  St. Wolfgang  12

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  Ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  
beschieden  sind.

geboren  wurden:
22.11.: mohamed  alan  
Eltern: Nesrin  Jasso  und  dr. ahmed  Mohamed
 Böhmstraße   364/5
05.12.: Floh  timo
Eltern: Sabine  und  Michael  Floh
 Walterschlag  26
30.12.: Sahin  isabelle haily
Eltern: Stefanie  Sahin  und  Stefan  Blankenburg
 Reinprechts  24
05.01.: tertSch  alexander
Eltern: Michaela Tertsch  und  dietmar  Steineck
 Großwolfgers 1

Die Gemeindevertretung wünscht allen 
Eltern viele schöne Momente und alles Gute 

für die weitere Zukunft mit 
dem neuen Familienmitglied.

zum 90. Geburtstag:  Frau leopoldine Führer, 
reinprechts  

zum 90. Geburtstag:  Frau Marie Braun, 
Bahnhofstraße  



Gratulation

zum 90. Geburtstag:  Frau Maria Böhm, Zwettler 
Sttaße

zum 85. Geburtstag:  Herrn Franz Mörzinger, 
Spital

zum 90. Geburtstag:  Herrn Johann Floh, 
reinprechts

zum 85. Geburtstag:  Frau Berta Schindl, 
Zwettler Straße
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zum 80. Geburtstag:  Frau Theresia Hüttler, 
Walterschlag

zum 80. Geburtstag:  Frau Elisabeth Schwin-
genschlögl, Veitsgraben  

zum 80. Geburtstag:  Frau leopoldine Maisetschlä-
ger, Walterschlag  

zum 80. Geburtstag:  Frau Maria Hafner, 
Zwettler Straße  



Gratulation
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zum 80. Geburtstag:  Frau Friederike Hois, 
Zwettler Straße 

zum 80. Geburtstag:  Herrn rupert Gall, 
Tiefenbach 

zum 80. Geburtstag:  Herrn Franz Schnelzer, 
Bergzeile

zum 80. Geburtstag:  Frau Karoline Huber, 
Großwolfgers

zum 80. Geburtstag:  Herrn Johann Huttmann, 
Großwolfgers 

zur diamantenen Hochzeit: Marie und Josef  Floh, 
lange Gasse

zur Goldenen Hochzeit: Ernestine und Franz
Pollak, Schützenberger Straße 

zur Goldenen Hochzeit: christine und rudolf  
Kreindl, lange Gasse



Gratulation/ Sportverein
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Der SV Sparkasse Weitra hat die Herbstsaison 
mit dem guten 4. Platz abgeschlossen. Das 

Vorbereitungstraining für die Frühjahrssaison hat 
bereits Ende Jänner begonnen, und wird ab sofort 
vom neuen Spielertrainer Manuel Frank geleitet. 
Mit dieser Maßnahme blicken wir zuversichtlich 
in die Zukunft und hoffen auf eine positive Wei-
terentwicklung unserer Mannschaften im sport-
lichen Bereich.

Sehr erfreulich hat sich schon unsere U23 Man-
schaft präsentiert, die nach Beendigung des 
Herbstdurchganges den ausgezeichneten 2. Platz 
belegt hat.

Der SV Sparkasse Weitra würde sich freuen, die 
Bewohner der Gemeinde Weitra sehr zahlreich 
als Gäste bei unseren Heimspielen im Braustadt-
stadion begrüßen zu können. Die kommende 
Frühjahrsmeisterschaft verspricht viel Spannung 
und attraktive Spiele.

Die ersten Heimspiele im Frühjahr 2011 sind:

Samstag, 26.03.11 SV Sparkasse Weitra - Hei-
denreichst. (Beginn 15:30 Uhr; U23 13:30 Uhr) 
Samstag, 23.04.11 SV Sparkasse Weitra - St. 
Martin (Beginn 16:30 Uhr; U23 14:30 Uhr) 
Samstag, 07.05.11 SV Sparkasse Weitra - Ei-
benstein (Beginn 16:30 Uhr; U23 14:30 Uhr)

Sie wollen immer über aktuelle Termine bzw. 
Änderungen informiert werden? Dann nutzen 
Sie unser kostenloses SMS-Service. Nähere In-
fos gibt`s auf unser Homepage www.svweitra.
at oder bei den Funktionären und Spieler des SV 
Weitra!

Der SV Sparkasse Weitra und sein Hauptsponsor, 
die Sparkasse Waldviertel-Mitte Bank AG gra-
tulierte im Rahmen einer kleinen Feier unseren 
langjährigen Spieler und Kapitän Michael Kraus-
kopf zur Erreichung der Goldmedaillie bei den 
Euro-Skills in Portugal! Auch der SV Sparkasse 

Weitra gratuliert an dieser Stelle herzlichst zu 
dieser tollen Leistung und wünscht ihm für die 
weitere berufliche Zukunft alles Gute!
Im Bild: v.l.n.r.: RD u. Obmannstv. Franz Poll-
ak, Michael Krauskopf, VDir. Dr. Franz Pruck-
ner, VDir. Franz Denk;

Komm zum FuSSball
Der SV Weitra sucht die Talente von morgen. 
Jungs wie Mädchen sind beim SV Weitra jeder-
zeit herzlich willkommen. Wie wird`s gemacht? 
Einfach nur an einem Trainingstag vorbeischau-
en und Spaß am Fußball haben.

auskünfte über die einzelnen Trainingstage bei:
Hans Jürgen Fritz - 0664 / 6171215
Jürgen Hobiger - 0664 / 9128652
Robert Weber - 0664 / 7875131

zur Goldenen Hochzeit: Theresia und Franz
Bauer, Spital 

zur Goldenen Hochzeit: Emma und adolf Knapp, 
St.Wolfgang 



Bücherei
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Neues Aus deR BücheReI       

Die fernen Stunden – Kate Morton
Ein geheimnisvoller Brief, ein verfallenes 
Schloss, eine unerfüllte Liebe…
Es beginnt mit einem verloren geglaubten Brief. 
Ein halbes Jahrhundert hat er darauf gewartet, 
gelesen zu werden. Die Suche nach dem Absen-
der führt die junge Edie nach Milderhurst Cast-
le, wo seit Jahrzehnten die exzentrischen Bly-
the-Schwestern leben. Als Edie das verfallene 
Schloss betritt, beginnt sie zu ahnen, dass hinter 
den alten Mauern der Schlüssel zur rätselhaften 
Vergangenheit ihrer Mutter liegt.

Wer dem Tode geweiht – Elizabeth George
Nach Wochen der Einsamkeit fernab von Lon-
don kehrt Thomas Lynley in die City zurück. Als 
Isabelle Ardery, eine Kollegin aus vergangenen 
Tagen, ihn um Unterstützung bei einem kompli-
zierten Mordfall bittet, zögert er nur kurz – und 
tut ihr den Gefallen. Während Ardery im Laufe 
der Ermittlungen zusehends ins Kreuzfeuer der 
Kritik gerät, besinnt Lynley sich seiner früheren 
Stärken. Und seiner genialen Ermittlungspartne-
rin Detective Sergeant Barbara Havers ... 

Das andere Kind – Charlotte Link
Im Juli 2008 wird eine Studentin brutal erschla-
gen. Bevor die Ermittlerin Valerie Almond bei der 
Aufklärung des Mordfalls auch nur einen ersten 
Erfolg vorweisen kann, findet eine Farm-Prakti-
kantin die Leiche der 79-jährigen Fiona Barnes, 
die bei einer Verlobungsfeier am Vorabend durch 
heftige Vorwürfe gegen den Bräutigam einen 
Eklat auslöste. War der Mörder unter den Gäs-
ten? Oder handelt es sich um einen Racheakt für 
Fionas unmenschliches Verhalten während des 
Zweiten Weltkrieges?

Süßer Tod – Sandra Brown
Nichts brennt so heiß wie die Rache!
Sie kann sich an nichts erinnern: Die Journalistin 
Britt Shelley wacht im Bett neben dem Polizis-
ten Jay Burgess auf, der durch seinen Einsatz bei 
einem Feuer vor sieben Jahren zum Helden wur-
de. Aber sie weiß nicht, wie sie dort gelandet ist 
und warum Jay tot neben ihr liegt ...

Allmen und die Libellen - M
artin Suter
Allmen, eleganter Gentleman, Lebemann, Kunst-
sammler und charmanter Hochstapler, hat über 
die Jahre das Millionenerbe seines Vaters durch-
gebracht. So schlecht er mit Geld umgehen kann, 
so virtuos beherrscht er den Umgang mit Schul-
den und Gläubigern. Insbesondere die diskrete 

Geschäftsbeziehung zu einem Antiquitätenhänd-
ler hilft ihm immer wieder. Bis ihn nach einem 
alkoholseligen Opernabend Jojo, eine heißhung-
rige junge Frau, in die See-Villa ihres Vaters ab-
schleppt und er dort eine Sammlung von fünf 
bezaubernden Jugendstil-Schalen entdeckt, jede 
ein kleines Vermögen wert. Und jede mit einem 
Geheimnis behaftet. Eine Herausforderung, an 
der er wachsen – oder die ihn das Leben kosten 
kann.

Der Sturz der Titanen – Ken Follett
Drei Länder. Drei Familien. Ein Jahrhundert. 
Europa 1914. Eine deutsch-österreichische Aris-
tokratenfamilie, die unter den politischen Span-
nungen zerrissen wird. Eine Familie aus England 
zwischen dem Aufstieg der Arbeiter und dem 
Niedergang des Adels. Und zwei Brüder aus 
Russland, von denen der eine zum Revolutio-
när wird, während der andere in der Fremde sein 
Glück sucht. Ihre Schicksale verflechten sich vor 
dem Hintergrund eines heraufziehenden Sturmes, 
der die alten Mächte hinwegfegen und die Welt in 
ihren Grundfesten erschüttern wird.

Solar – Ian McEwan
Michael Beard ist Physiker und Frauenheld. Er 
hat den Nobelpreis erhalten, doch ist er alles an-
dere als nobel: Im Beruf ruht er sich auf seinen 
Lorbeeren aus, privat hält es ihn auf Dauer bei 
keiner Frau. Bis die geniale Idee eines Rivalen 
für Zündstoff in seinem Leben sorgt. In Solar 
geht es nicht nur um Sonnen-, sondern auch um 
kriminelle Energie.

Der Sieger bleibt allein - Paulo Coelho
Cannes, Filmfestival, 24 Stunden: Die Schönen, 
Mächtigen und Reichen im Scheinwerferlicht. In 
‚Der Sieger bleibt allein‘ führt uns Paulo Coelho 
die Abwege vor, auf die man gelangt, wenn man 
nicht dem eigenen individuellen Lebenstraum 

Die öffentliche Recherche im Bestand der 
Bibliothek ist unter „www.weitra.at

Bürgerservice/Rathaus/Bücherei“ möglich!!!

Ein herzliches Dankeschön für die Buchspende ergeht an Frau Ulrike Weigl (Spital)!

Kinder- und Jugendliteratur:

Conni-Bücher von Julia Boehme (Band 14, 
 15 und 16):
  *  Conni und der Dinoknochen
   *  Conni und das tanzende Pony 
  *  Conni und der große Schnee



Allgemeines
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FILm FoRum GmüNd         im Stadtkino Gmünd 

do., 10. märz
Jane´S Journey - die lebensreise der Jane Goodall         (regie: lorenz Knauer, d/uSa 2010)
als Schimpansenforscherin ist Jane Goodall in den 60ern berühmt geworden. lorenz Knauers doku-
mentarfilm zeigt die Wissenschafterin vom Beginn der Karriere bis zur heutigen UN-Botschafterin und 
aktivistin für umwelt-, Tier- und Menschenschutz. 
do., 14. april
gypSy Spirit - Harri Strojka - Eine reise.                         (regie: Klaus Hundsbichler, iNd/Ö 2010) 
Zwei Wiener in rajasthan: Gitarrengenie Harri Stojka macht sich gemeinsam mit Kumpel Mosa Sisic auf 
zu den indischen Gypsies, auf der Suche nach ihren musikalischen Wurzeln. Ein hinreißender Film über 
die Freude am leben, über Menschlichkeit und die Macht der Musik.
do., 12. mai
the kidS are alright                                                         (regie: lisa cholodenkos, uSa 2010) 
Eine fast ganz normale Familie - laser, Joni, und ihre „Mütter“: Nic( annette Bening) und Jules (Julianne 
Moore), die sich künstlich befruchten ließen. das Familienleben ist harmonisch, bis der coole „Bio-Vater“ 
in ihr leben tritt. Eine blendend besetzte Komödie, voller warmherziger Spitzen, mit leichtigkeit insze-
niert, trotz ernsthafter Themen..
INFO: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at
Unsere Homepage: www.filmforum.gmuend.at

Der MoDellbauverein Weitra
lädt zu einem Informationsabend am 

Freitag, den 11. März 2011 um 19,00 Uhr ins Gasthaus Pavlicek. 
Alle interessierten Modellbaufreunde sind herzlichst eingeladen.

Anfragen an: Harald Irrschik, Tel. 0664/3244654 oder unter mbv.weitra@gmail.com

 

BERUF mit ZUKUNFT 
„FACHSOZIALBETREUER“  

 

 
Im September 2011 beginnt wieder ein zweijähriger Lehrgang zum 
Sozialfachbetreuer Altenarbeit in Form einer Abendschule nach dem 
Sozialbetreuungsgesetz (SozBG) 2007.  
 

Anmeldungen sind noch jederzeit – bis spät. 11. April 2011 - möglich: 
 

Schule für Sozialbetreuungsberufe 
Schwerpunkt ALTENARBEIT 

des Vereins zur Errichtung und Erhaltung 
einer Schule für Sozialbetreuungsberufe 

SKZ: 309449                  ZVR: 896672937 
 
internet: www.hakgmuend.ac.at 3950 Gmünd Telefon: 02852/52901 
e-mail:hak.gmuend@noeschule.at Otto-Glöckel-Straße 6  Fax: 02852/52901-40 
   
 



Kultur
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Konzertsaal Philharmonie

23. Feber 2011
Leopold Koželuh „Sinfonie Nr. 3 in g-Moll“, 
Wolfgang Amadeus Mozart „Konzert für Vi-
oline und Orchester Nr. 4 in D-Dur, KV. 218“, 
Camille Saint-Saëns „Sinfonie Nr. 2 in a-Moll, 
op. 55“

09. März 2011
Astor Piazzola „Tango-Sinfonien“
 
16. März 2011
Claude Debussy „Tanz“, František Vincenc 
Krommer-Kramář „Konzert für Oboe und Or-
chester in F-Dur, op. 52“, 
Antonín Rejcha „Sinfonie in Es-Dur, op. 41“

06. April 2011
Luigi Boccherini „Sinfonie Nr. 4 in d-Moll, 
op. 12 (Das Haus des Teufels)“, Camille Saint-
Saëns „Konzert für Cello und Orchester Nr. 2 in 
D-Moll, op. 119“, Christoph Willibald Gluck 
„Ballett-Suite Don Juan“, Sergej Prokofjev 
„Sinfonietta in A-Dur, op. 48“

20. April 2011
Anton Bruckner „Adagio“, Ludwig van Bee-
thoven „ Konzert für Klavier und Orchester Nr. 
1 in C-Dur, op. 15“, Johannes Brahms „Sere-
nade Nr. 1 in D-Dur, op. 11“

29. April 2011
Jiří Laburda „Sinfonie Nr. 3 (La Gioconda)“, 
Dimitrij Schostakowitsch „Konzert für Klavier 
und Orchester Nr. 1 in C-Moll, op. 35“, Gus-
tav Mahler „Adagietto in cis-Moll“, Miroslav 
Kubička „Sinfonietta“

16. Juni 2011
Konzert mit Katharina Englichova (Har-
fe) und Alexandra Přidalova (Flöte): Georg 
Friedrich Händel „Konzert für Harfe in B-
Dur“, Wolfgang Amadeus Mozart „Konzert 
für Flöte, Harfe und Orchester in C-Dur, KV 
299“, Ludwig van Beethoven „Sinfonie Nr. 4 
in B-Dur, op. 60“

22. Juni 2011
Georg Friedrich Händel „Ouverture des Ora-
toriums Belsazar“ Gabriel Fauré „Masques et 
Bergamasques op. 112“, Jean Sibelius „Belsa-
zars Feast op. 51“

Oper Budweis

07. April 2011
Ballett „Bolero“ von Maurice Ravel
Beginn obiger Veranstaltungen:  19,00 Uhr 
Abfahrt:  17,30 Uhr 

Schloss Hluboká

27. Juli 2011
Pavel Sporcl und Romano Stilo „Gipsy Way“
Beginn: 20,00 Uhr              Abfahrt: 18,00 Uhr

Schloss Borovany
Bei Schönwetter im Hof!

26. August 2011
Pavel Sporcl und Romano Stilo „Gipsy Way“
Beginn: 20,00 Uhr Abfahrt: 19,00 Uhr

Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen 
bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im 
Stadtamt Weitra bei Frau Elisabeth Weber 
(02856/5006-21) während der Amtsstunden.

Freilichtbühne Krumau
mit dem drehbaren Zuschauerraum

08. August 2011
Der Bajazzo von Ruggero Leoncavallo
Vorstellungsbeginn ist um 21,00 Uhr; Preis mit 
Fahrt ca. € 65,--.
Abfahrt um 19,00 Uhr (2 Stunden vor Beginn!)
Anmeldung bitte bis spätestens Ende Mai 
im Stadtamt Weitra bei Frau Elisabeth Weber 
(02856/5006-21) während der Amtsstunden.

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen 
vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).

Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, 

führt das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu 
folgenden Veranstaltungen durch:
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Müllauers Beratungs Institut verzichtete 
auch heuer wieder auf Weihnachtsgeschenke für 
alle Kunden und spendet dafür dem Kindergar-
ten Weitra 

einen Sport-Thieme® Sprungkasten 
im Wert von € 429,--.

Foto v.l.n.r.: Grübl Elisabeth, Hackl Elisabeth, 
Hackl Erwin (Stadtrat Weitra), Müllauer 
Andreas, Eschlmüller Helene, Hobiger Ilse und 
Kindergartenkinder



Senioren
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Wenn wir Zufriedenheit nicht bei uns selbst finden,
ist es zwecklos sie anderswo zu suchen!

François de La Rochefoucauld

Liebe Mitglieder!

Wir wünschen euch, dass ihr das Neue Jahr gesund und unternehmungslustig beginnen konntet und 
hoffen, dass es so bleibt, denn auch heuer haben wir wieder einige Veranstaltungen und Ausflüge für 
euch organisiert und freuen uns über jeden, der daran teilnehmen möchte.

Ganz herzlich laden wir euch zu folgenden TERMINEN ein:

Montag, 7. März (14.00 Uhr) Jahreshauptversammlung im Volksheim. Es werden wieder Mitglieder 
geehrt und danach könnt ihr das Tanzbein schwingen.

Samstag, 19. März (11.00 Uhr) gibt es das traditionelle Fleischknödl-Essen im Volksheim 

Samstag, 7. Mai (14.00 Uhr) Muttertagsfeier im Volksheim. Es gibt eine Gratisjause und jede Dame 
erhält ein kleines Geschenk. 

Mittwoch, 18. Mai machen wir unseren ersten Ausflug: 
7.00 Abfahrt nach Felling (Besuch einer Perlmuttschleiferei), Hardegg (Stadtrundgang – kleinste 
Stadt Österreichs) und Kleinhaugsdorf (Excalibur City)

Für den 4-tägigen Ausflug nach Kärnten (19.-22. Juni) bitten wir um eure Anmeldung bis 7. Mai (bei 
der Muttertagsfeier). 
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhaltet ihr von euren MitgliederbetreuerInnen.

Hier noch die Termine fürs „gemütliche Beisammensein“ (jeweils um 14 Uhr):

 Mittwoch   2. März  Pensionistenheim
 Mittwoch    6. April GH Pavlicek
 Mittwoch 11. Mai VH Weitra
 Mittwoch    8. Juni Willis Teichstüberl
 Dienstag  12. Juli Waschka Walter
 Mittwoch 10. August Gaudium
 Mittwoch  14. Sept. Konditorei Weingartner
 Mittwoch  12. Okt.  Brauhotel Weitra
 Mittwoch    9. Nov.  Pizzeria Al Capone

Euer Peter Peham (02856/3422)



Senioren

LIeBe seNIoReNBuNdFReuNde!
Zu Beginn meiner Mitteilungen an Euch hoffe ich, dass es Euch gut geht, ihr frohen Mutes und gesund 
seid. Betreffend unseres Vereinslebens für das erste Halbjahr haben wir ja bereits die Weichen gestellt. 
Mögen unsere Begegnungen wiederum mit Frohsinn und einem offenen aufeinander Zugehen geprägt 
sein.
 So will ich euch zu folgenden bevorstehenden aktivitäten einladen:
do. 3.3.  gibt’s Faschingsgaudi pur in der Waldpension Nebelstein 
 mit kostenlosem Bustransfer –Abfahrt 13h45.
Do 24.3.  wir treffen uns um 14h im Brauhotel zu einer sehenswerten Videovorführung von beein-
 druckenden Naturaufnahmen.
Do 7.4.  um 14h Fahrt nach Schrems - Besuch der Ausstellung „Faszination Christus erleben“ – 
 anschließend Einkehrschwung.
Do 28.4.  Tagesausflug nach Herrenbaumgarten –wir sehen das verrückte Dorf, das Nonseum, ein Old-
 timermuseum, eine alte Schnapsbremmerei.
Do 5.5.  um 14h Muttertagsfeier im Restaurant Gaudium
Do 26.5.  Tagesausflug nach Linz und Stift St. Florian

Hinweis: Das Reiseprogramm für unsere vom 4.-8.Juli geplante Fahrt in die Pfalz 
wird Euch in Kürze zugehen.

Ich freue mich bereits heute, Euch bei unseren Veranstaltungen zahlreich begrüßen zu dürfen.

Eine aufnahme von unserem 
Treffen  am 27.1. zeigt Teil-
nehmer an der information: 
„Übungen mit dem Theraband“. 
unser dank gilt apotheker Mag. 
Bertram Spacek, der uns nicht 
nur  tolle Übungen zeigte, son-
dern als Überraschungsgast dr. 
Gabler aus Heidenreichstein prä-
sentierte, der uns medizinische 
aspekte des Fitnesstrainings 
nahe brachte.

Folgenden Mitgliedern unserer Gemeinschaft gratulieren wir herzlichst zu ihren Jubiläen, die sie in der 
Zeit bis zur nächsten ausgabe der Stadtnachrichten feiern. allen Mitgliedern dürfen wir selbstverständlich 
mit Freude zu ihren Festtagen auch persönlich gratulieren:

15.3. Angela Stitz (75), 14.4. Margarete Mörzinger (75), 16.4. Franz Steffek (80), 2.5. Dorothea Fritz (90), 
20.5. Erna Glaser (75), 28.5. Schneeberger Helgard (70), 30.5. Johann Stitz (75). 

Die Goldene Hochzeit feiern: 10.2. Adolf und Emma Knapp, 28.4. Johann und Hedwig Lust.

Kontaktpersonen: Wolfgang Fürnkranz 0660 5250544, Erika Heinz 0664 460 0435, 
 Rainer Reinöhl 0650 8918288
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Foto: NÖN
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Wohnen

Mit strategischem Denken und gesundem Men-
schenverstand nehmen wir uns gemeinsam mit 
43 anderen Gemeinden der Zukunft unserer Re-
gion an. Unter der Marke „Wohnen im Waldvier-
tel“ wollen wir AUFBRECHEN. Im doppelten 
Wortsinn. Die alten Bilder des Waldviertels auf-
brechen und das moderne Waldviertel darstellen. 
Und Menschen zum Aufbrechen ins Waldviertel 
bewegen. Also Zuzug fördern und Immobilien in 
den 44 Gemeinden vermarkten. Herzstück dafür, 
neben zahlreichen Werbeaktivitäten, ist die Platt-
form www.wohnen-im-waldviertel.at

Standortvermarktung gehört heute zu den wich-
tigsten Aufgaben der Gemeinden. Eine Gemein-
de, bei der die aktive Vermarktung des Standortes 
nicht auf der Agenda steht, bremst ihre Zu-
kunftschancen.
Aus diesem Grund gibt es in jeder teilnehmenden 
Gemeinde eine konkrete Person aus der Politik 
und eine aus der Verwaltung, die sich für diese 
Aufgabe und somit für die Initiative „Wohnen im 
Waldviertel“ verantwortlich fühlt.
 
Bei uns sind dies Bgm. Raimund Fuchs und 
StADir. Friedrich Winkler.

Jede der 44 Gemeinden zeichnet sich somit durch 
besondere Qualität bei der Betreuung von Stand-
ortsuchenden aus! Um diesen Standard gewähr-
leisten zu können, treffen sich die aktiven Ge-
meindevertreterInnen regelmäßig zu intensiven 
Workshops. Zuletzt am 25. November 2011 in 
Neupölla im Kulturhof im Museum für Alltags-
geschichte.

Auch wenn an jeder Ecke gespart werden muss – 
finanzielle Aufwendungen im Bereich der Stand-
ortvermarktung sind mindestens so wichtig wie 
für Infrastruktur. Denn wir dürfen nicht verken-
nen, welche Gefahren hinter Abwanderung und 
Verödung lauern. Machen wir uns bewusst, dass 
die Einnahmen unserer Kommunen einbrechen 
und kaum mehr Geld für Investitionen da ist, 
weil die größten Einnahmequellen an die Zahl 
der EinwohnerInnen (Bedarfszuweisungen) und 
an die Zahl der Arbeitsplätze (Kommunalsteuer) 
gekoppelt sind.
 
Unter dem Motto „Neue EinwohnerInnen statt 
Abwanderung. Neue Unternehmen statt leer 
stehende Geschäfte“ orientiert sich unsere Ge-
meinde zur besseren Qualität als Wohnstandort 
und stellt ihr eigenes Handeln auf den Prüfstand. 
Durch die Vermarktung der Region Waldviertel 
als Wohnviertel verbessern wir gemeinsam die 
Zukunftsfähigkeit unseres Standortes. 

Erfolgreiches Standortmarketing steht und 
fällt mit den Menschen, die dahinterstehen. 
Jede und jeder von Ihnen kann ebenfalls mit-
helfen, die Region am Leben zu erhalten, in 
dem Sie die Vorzüge unserer Region wahrneh-
men und darüber berichten. Werden Sie Bot-
schafterIn der Region! 

Nähere Informationen erhalten Sie am Stadtamt 
Weitra.

Waldviertler Gemeinden nehmen 
die Zukunft ernst
Das Waldviertel hat alles, was man zum Leben braucht. Und doch zieht es so viele weg 
von hier. Um diesem Trend entgegenzuwirken, arbeiten wir mit 43 anderen Gemeinden 
intensiv zusammen.

Ferienbetreuung in Heinrichs bei Weitra
 

Biete Ferienbetreuung/Feriencamp bei Heinrichs für Kindergarten/Volksschulkinder. 
Badeteich, reiten, fischen, Streichelzoo, wandern, radfahren in autofreier Umgebung. 

Tageweise oder wochenweise im Juli 2010. Bustransport ab Weitra kann organisiert werden. 
Bei Interesse oder Fragen bitte 0676 63 65 705 oder email andreacornelius89@yahoo.de.
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Weitra wurde bei der Wiener Ferienmesse, 
welche vom 13. bis 16. Jänner 2011 stattfand, 
bestens vertreten.

Foto v.l.n.r.: Festival Weitra BetriebsgesmbH. 
Mag. Elisabeth Babnik, Bgm. Raimund Fuchs, 
Leiterin Incoming Waldviertel Elisabeth Edern-
dorfer, Festival Weitra BetriebsgesmbH Regina 
Köpf



Soziales
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DR. RUEDIGER DAHlKE -
DoppElVoRTRAG

der arzt, Psychotherapeut und autor 
dr. ruediger dahlke hält am 

donnerstag, 28.april 2011, um 
 19 uhr im kulturhaus gmünd,

 Hans Lenzstrasse 13,  A-3950 GMÜND
 einen doppelvortrag.

Karten sind erhältlich im Vorverkauf: € 20,-
  Abendkasse: € 25,- 
Kartenvorverkauf: Firma G`sunde Pause, 
 Kirchengasse 22, A-3950 Gmünd, 
Kartenzusendung und weitere informationen 
unter www.takeme-gluecksnahrung.com 
tel: 02287-21128
die Vortragsthemen sind: 
„krankheit als Symbol“ in seinem Vortrag 
wird ruediger dahlke nach 20 Jahren arbeit 
mit Krankheitsbilder-deutungen eine Zusam-
menschau seiner Sichtweise von Psychosoma-
tik geben und dabei die umrisse einer neuen 
Medizin skizzieren, die ihre Schwerpunkte in 
Vorbeugung und Eigenverantwortung hat. 
„auf den Spuren der Seele - was hand und 
Fuß über uns verraten“. unsere Hände offen-
baren, wie wir das leben in den Griff nehmen.

Besuch beim Hilfswerk Weitra

Foto: v.l.n.r. Abgeordnete zum Bundesrat, 
Martina Diesner-Wais, 2. Landtagspräsident 
Herbert Nowohradsky, Eva Angel, Bgm Rai-
mund Fuchs, Heidi Angel.
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Am vierten Adventsonntag fand eine Lesung 
von Prof. Dr. Albert Hackl im Rathaussaal 

statt. Musikalisch umrahmt wurde er von der 
Gruppe „Brunner-Connection-Weitra“. Sehr 
viele Besucher lauschten den Erzählungen und 
der weihnachtlichen Musik. Im Anschluss gab 
es noch ein Gemütliches Beisammensein mit 
Weihnachtskeksen und Punsch. Der Reinerlös 
kam dem Museum Alte Textilfabrik zugunsten!
Ein herzliches Danke an: Prof. Dr. Albert Hackl, 
Heidi Brunner, Ricki Pichler, Brigitte Protze, 
Marianne Oppel, Walter Wallner, Alexandra 
Kuttner, Elfi Murth und Dr. Rainer Reinöhl!



KulTur- & STadTNacHricHTEN  weitra 01/02/03 2011

iMPrESSuM:
alle rechte vorbehalten! Nachdruck – auch auszugsweise – und Übersetzungen nur mit Genehmigung!
Medieninhaber  (Verleger):  Stadtgemeinde  Weitra. Verantwortlich für Stadtnachrichten: Bürgermeister raimund Fuchs; 
für Kulturnachrichten: Vizebgm. Petra Zimmermann-Moser; für Volkshochschule: Gr Ernest Zederbauer, redaktion: Stadtamt Weitra, 
Maria Schwarz – alle 3970 Weitra, rathaus. 
druck:  Fa. christian Janetschek, Heidenreichstein

Weitraer Stadtnachrichten: Ausgabe April/Mai/Juni 2011
Redaktionsschluss: Freitag, 06. Mai 2011   Erscheinungstermin: KW  21


